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Dein Buttenheim. 
Deine Zukunft. 
Deine REWE Logistik.
Werde Teil unseres REWE Logistik-Teams als:

• Logistikmitarbeiter (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
•  Auszubildender zur

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
•  Auszubildender zum

Fachlageristen (m/w/d)
•   Auszubildender zum

Berufskraftfahrer (m/w/d)
•  Dualer Student BWL 

Warenwirtschaft und Handel (m/w/d)

Bewirb dich jetzt: rewe.de/karriere



1Grußwort

Grußwort
Informieren, Entdecken, Erleben, Genießen ...

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
herzlich Willkommen in Buttenheim!

In Buttenheim gibt es viel zu entdecken, viel zu erleben und viel zu 
 genießen! Lassen Sie sich begeistern und werden Sie ein Teil von uns!

Die vielfältigen kulturellen, sportlichen, sozialen und gesellschaftlichen  
Angebote, die es bei uns gibt, bieten hervorragende Möglichkeiten, 
 Kontakte zu knüpfen, Freunde zu finden und sich in Buttenheim wohl  
zu fühlen.

Die Neuauflage unser Ortsbroschüre soll Sie hierbei unter stützen und 
bei der Suche nach Vereinen, Sport- und Freizeitmöglichkeiten, öffent-
lichen Einrichtungen sowie Ärzten, Apotheken und sozialen Diensten 
etc. Hilfestellung leisten. 

Auch alteingesessene Bürgerinnen und Bürger werden in  dieser 
 Broschüre vermutlich manches lesen und finden  können, was ihnen  
bisher noch nicht so geläufig war.

Sie wollen noch mehr über Buttenheim erfahren? Schauen Sie auch 
 gerne auf unserer Homepage www.buttenheim.de vorbei. Darüber  
hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde verwaltung bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung.

Abschließend bedanke ich mich bei allen, die zum Erscheinen dieses  
Werkes beigetragen haben und wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, viel Spaß beim Durchblättern und Schmökern in der neuen 
Ortsbroschüre.

Ihr

 
Michael Karmann 
Erster Bürgermeister

© Heinz Sommer
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Hotels & Gaststätten

Getränkeverkauf 
Öffnungszeiten 

Mo. – Do. 07:30 – 16:00 Uhr 
Fr.  07:30 – 15:00 Uhr
Sa.  09:00 – 13:00 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN

Familienbrauerei
St. GeorgenBräu

Kramer GmbH & Co. KG
Marktstraße 12

96155 Buttenheim
Telefon: 09545 446 - 0

www.georgenbraeu.de

St. Georgen Bierkeller
Regionale Küche April bis Oktober 
täglich bei schönem Wetter 
14:00 – 23:00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags
11:00 – 23:00 Uhr geöffnet
Telefon: 0151 18 02 09 90
E-Mail: info@kellerbier.de

Wir weisen Sie darauf hin, dass die Aufl ösung der Bilder zu niedrig ist, die Mindestaufl ösung beträgt 300 dpi. 
Bitte nachliefern. Vielen Dank

Hotel Schuberth’s am Schloss Hotel am Markt

Unser 2010 neu eröffnetes Hotel Schuberth’s am Schloss wird Sie mit 10 ge-
schmackvoll und komfortabel ausgestatteten Zimmern in liebenswerter, ruhiger 
Umgebung begeistern.

Hotel Schuberth’s am Schloss
Schlossstraße 18
96155 Buttenheim
Tel.: +49 0 95 45.44 30 18
Mobil: +49 0179.55 57 24 9
info@hotel-buttenheim.de www.hotel-buttenheim.de

Das Gästehaus der St. Georgenbräu wird seit 1999 von Familie Schuberth geführt 
und durch individuelle Um- und Ausbaumaßnahmen mit Blick auf den fränkisch-
rustikalen Stil sind komfortable und romantische Gästezimmer entstanden.

Hotel am Markt
Marktstrasse 19

96155 Buttenheim
Tel.: +49 09545.15 54

Mobil: +49 0179.55 57 24 9
info@hotel-buttenheim.de
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Unser 2010 neu eröffnetes Hotel Schuberths am Schloss 
wird Sie mit 10 geschmackvoll und komfortable ausgestatte-
ten Zimmer in liebenswerter, ruhiger Umgebung begeistern.

In unserem Gebäude „Schloßblick“ � nden Sie 8 weitere, teils 
barrierefreie Zimmer, die altes Fachwerk mit modernem 
Interieur und Blick auf das Schloss verbinden.

Das Gästehaus der 
St. Georgenbräu wird seit 
1999 von Familie Schuberth 
geführt und durch individuelle 
Um- und Ausbaumaßnahmen 
mit Blick auf den fränkisch 
rustikalen Stiel sind komfor-
table und romantische 
Gästezimmer entstanden.

Hotel Schuberths
am Schloss

Schlossstraße 18
96155 Buttenheim

Tel.: +49 0 95 45.44 30 18 
Mobil: +49 0179.55 57 24 9
info@hotel-buttenheim.de

Hotel Schuberths
am Markt

Marktstraße 19
96155 Buttenheim

Tel.: +49 09545.15 54
Mobil: +49 0179.55 57 24 9
info@hotel-buttenheim.de

www.hotel-buttenheim.de

Am Markt • Am Schloss
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REWE.DE

Wir haben für
   Sie Geöffnet.
Montag - Samstag
von 7 bis 20 Uhr

REWE Markus Martin
Am Stauch 11, 96155 Buttenheim 
Tel. 09545 / 44090 Fax: 09545 / 440920 

• REWE Supermarkt • REWE Getränkemarkt  
• REWE Qualitätsmetzgerei
• Bäckerei Fuchs

Markus Martin oHG
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6 Heimat  im Herzen der Natur

Heimat  
im Herzen der Natur

Der Markt Buttenheim im Landkreis Bamberg gehört zum bayerischen 
Regierungsbezirk Oberfranken. Die Lage zwischen Bamberg im Norden 
und Nürnberg im Süden ist in mehrfacher Hinsicht äußerst reizvoll. 

Senftenberg, Gunzendorf © Heinz Sommer
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Der Markt erstreckt sich über eine Fläche von 
30 km² in der idyllischen Landschaft des westlichen 
Natur parks Fränkische Schweiz – Veldensteiner Forst. 
 Unternehmen und Arbeitnehmer schätzen die zentrale  
Lage inmitten der Metropol region Nürnberg und die 
hervorragende Infra struktur. Die direkten  Anschlüsse 
an die Bundesautobahn A 73 und die Bahnstrecke 
Nürnberg –  Bamberg sorgen für  bequeme  Mobilität. Die 
Attraktivität des Marktes ist längst kein Geheimnis mehr. 
Erfolgreiche  Unternehmen haben  
sich am Standort angesiedelt. 

Die Einwohnerzahl hat sich in den letzten 
 50 Jahren   beinahe verdoppelt. Heute leben und arbeiten 
rund 3.700 Menschen in den zehn Ortsteilen Buttenheim, 
Dreuschendorf, Frankendorf, Gunzendorf, Hochstall, 
Kälberberg, Ketschendorf, Senftenberg, Stackendorf und 
 Tiefenhöchstadt. Den wohl berühmtesten Butten heimer 
zog es 1847 in die USA: Levi Strauß, der Erfinder der  
legendären Blue Jeans.

Daten, Zahlen, Fakten 

Bürgermeister:  Michael Karmann
 
Adresse:  Markt Buttenheim 
  Hauptstraße 15 
  96155 Buttenheim
 
Telefon:   09545 9222-0 
Fax:  09545 9222-55
E-Mail: info@buttenheim.de
Internet:  www.buttenheim.de

Bundesland: Bayern 
Regierungsbezirk: Oberfranken 
Landkreis:  Bamberg 

Höhe: 230 bis 550 m über NN
Fläche:  30,03 km² 
Einwohner:  ca. 3.700 
Postleitzahl:  96155 
Vorwahl:  09545 
Kfz-Kennzeichen:  BA 
Gemeindeschlüssel: 09 4 71 123 

Ortsteile:  Buttenheim, Dreuschendorf,  
  Frankendorf, Gunzendorf,   
  Hochstall, Kälberberg,  
  Ketschendorf, Senftenberg,  
  Stackendorf, Tiefenhöchstadt

Gunzendorf © Gerdi Hübner

Kälberberg © Gerdi Hübner
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Buttenheim und seine Ortsteile

Buttenheim

Buttenheim wurde wohl im 7. Jahrhundert während 
der Besiedlung der Region durch die Franken gegründet. 
Dafür spricht die Namensgebung. Zu dieser Zeit be fanden 
sich auf dem heutigen Gemeindegebiet nur vereinzelte 
Herrenhöfe und eine Handelsstraße in Nord-Süd-Rich-
tung. Bereits um das Jahr 800 soll in Buttenheim eine von 
14 Missions kirchen entstanden sein, die auf Anordnung 
Karls des Großen errichtet wurden. Aufgabe der Missions-
kirchen war es, die zugewanderten Slawen tiefer gehend 
zu christianisieren und seelsorgerisch zu betreuen. Mit der 
Gründung des Bistums Bamberg im Jahr 1007 entstand die 
Pfarrei Buttenheim. Zunächst als Holzgebäude errichtet, 
wurde im 13. Jahrhundert die erste Kirche aus Stein er-
baut. Teile dieser Kirche wurden erhalten und in den 1757 
fertiggestellten Neubau der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
integriert. Mit der steigenden Bedeutung des Handelswegs 
wuchs auch die Bevölkerungsdichte. Weiterhin wurde das 
Wachstum durch einen Wallfahrtsweg in West-Ost-Rich-
tung gefördert. Die erste urkundliche Erwähnung geht 
auf das Jahr 1118 zurück. Bis Mitte des 17. Jahrhunderts 
entwickelte sich Buttenheim zu einem bedeutenden Ort 
zwischen Forchheim und Bamberg. Die wohl wichtigs-
ten Grundherren in der Geschichte Buttenheims sind die 
 Herren von Stiebar. Das fränkische Adelsgeschlecht ließ 
sich um 1304 in Buttenheim nieder und hielt die Vorherr-
schaft bis zum Tod des letzten männlichen Vertreters, 
des Reichsfreiherren Johann Georg Christoph Wilhelm 

von Stiebar im Jahr 1762 aufrecht. In diese Periode fallen 
der Bauernkrieg und der Dreißigjährige Krieg sowie teils 
 kriegerische Auseinandersetzungen mit dem Bistum Bam-
berg. Buttenheim wurde mehrfach zerstört, darunter auch 
das obere und das untere Schloss. Letzteres wurde von 
Wilhelm Christian Friedrich von Seefried im Jahr 1774 neu 
erbaut. Zu dieser Zeit gab es bereits eine große jüdische 
 Gemeinde mit eigener  Synagoge. Mitte des 19. Jahrhunderts 
wanderten zahlreiche Juden aufgrund der schlechten wirt-
schaftlichen Lage nach Amerika aus. So auch Levi Strauss, 
der 1829 in Buttenheim geboren wurde. Im Rahmen der 
Gebietsreform wurden zwischen 1972 und 1978 die heu-
tigen Ortsteile nach und nach eingemeindet. 2018  beging 
der Markt Buttenheim sein 900-jähriges Jubiläum mit zahl-
reichen Veranstaltungen, Aktionen und Ausstellungen. Im 
gleichen Jahr wurde das neue Rathaus eingeweiht.

Dreuschendorf

Der Ortsteil liegt zwischen Buttenheim und 
Gunzen dorf. Dreuschendorf wurde im Jahr 1123 erstmals 
urkundlich erwähnt. Das Dorf wurde während des lang-
wierigen Konflikts zwischen den Herren von Stiebar und 
dem Bistum Bamberg sowie im Dreißigjährigen Krieg 
mehrfach zerstört. 1727 entstand eine kleine Kapelle am 
südlichen Ortsrand, die 1923 abgerissen und 1924 durch die 
St. Anna Kapelle ersetzt wurde.

Schloss Buttenheim © Heinz Sommer Alte Mühle in Dreuschendorf © Gerdi Hübner
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Frankendorf

Das fränkische Denkmalensemble im Tal des 
 Deichselbachs wurde in der Umgebung schon früh als Dorf 
der Franken erkannt und tituliert. Das Gut kam 1093 in den 
Besitz des Bamberger Domkapitels und diente bis 1802 als 
Obleidorf. Die Dorfbewohner mussten Teile der Ernte an die 
Bam berger Domherren abgeben. Später wurden die Natu-
ralien durch Geldzahlungen ersetzt. Im Jahr 1690 erhielt der 
Ort von seinem damaligen Obleiherren eine Dorf- und Ge-
meindeordnung. Bei Gästen hat sich der Ortsteil mit seinen 
rund 150 Einwohnern vor allem durch das Fachwerken-
semble einen Namen geschaffen. Das Ensemble besteht 
aus 31 unter Denkmalschutz stehenden Bauernhäusern. Im 
Bundeswettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ wurde 
Frankendorf 1981 zum Golddorf gekürt. Ein weiteres belieb-
tes Ausflugsziel ist der Klettergarten oberhalb des Dorfes.

Gunzendorf

Die erste Erwähnung fand Gunzendorf als „Dorf des 
Gunzo“ in einem Stiftungsbrief des Bamberger Bischofs Otto 
I. im Jahr 1109. Das Gunzendorfer Schloss war ein Rittergut 
und gehörte zunächst den Herren von Schlüssel berg, die 
das Herrendorf den Herren Ochs zur Nutzung überließen. 
Auch nach dem Tod des letzten Schlüsselbergers 1347 und 
der Übernahme durch den Hochstift Würzburg behielten 
die Herren Ochs das Lehen. Im 16. Jahrhundert wurde das 
Schloss im Bauernkrieg niedergebrannt und anschließend 
wieder aufgebaut. Auf das Adelsgeschlecht der Ochs von 
Gunzendorf folgten die Herren von Stiebar. Nachdem auch 
dieses Adelsgeschlecht erlosch, ging das Lehen wieder 
an das Hochstift Würzburg. Es folgte die Säkularisation, 
Gunzen dorf wurde bayerisch. Das Schloss wurde kurze 
Zeit später an die jüdische Gemeinde verkauft, die hier eine 
Schule gründete. 1913 wurde das alte Schloss abgerissen und 
auf den Grundmauern ein neues Schulhaus errichtet. Nach 
kurzem Leerstand zog 1978 der Kindergarten ein. Im Jahr 
2000 wurde das Gebäude aufwendig renoviert. 2012 began-
nen die Renovierungsarbeiten an der St.-Nikolaus-Kirche, 
die 2015 abgeschlossen wurden.

Hochstall

Der Gemeindeteil Hochstall liegt im Norden des 
Marktes. Das Bauerndorf ist Ausgangspunkt für Wande-
rungen zur Friesener Warte und dem Segelflugplatz. Auf 
dem Plateau der Friesener Warte stürzte im März 1944 ein 
vollbeladener kanadischer Bomber ab, der auf dem Weg 
nach Nürnberg war. Während fünf Besatzungsmitglieder 
starben, kamen die Einwohner der anliegenden Dörfer mit 
dem Schrecken davon.

Frankendorf © Gerdi Hübner

Gunzendorf © Gerdi Hübner

Glockenturm in Hochstall © Gerdi Hübner
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Kälberberg

Kälberberg ist ein kleines Bauerndorf im Norden der 
Gemeinde. Das Dorf wurde im Jahre 1145 als „Calwenberg“ 
erstmals urkundlich genannt. Das inoffizielle Wahrzeichen 
Kälberbergs ist weit über die Gemeindegrenzen sichtbar 
und bekannt. Auf dem Wachknock steht der Fernmeldeturm 
Bamberg. Die erste Antennenanlage wurde 1973 errichtet 
und misst eine Höhe von 127 Metern. Seit 1991 findet hier 
das jährliche Turmfest statt.

Ketschendorf

Der Ortsteil wurde erstmals im 12. Jahrhundert er-
wähnt. Die Grundherrschaft befand sich nicht einheitlich in 
einer Hand. Neben hochfürstlich Bamberger und Stiebari-
schen Lehen hatten insbesondere das Stift St. Stephan, das 
Bürgerspital und das Hl. Grabkloster Lehensrechte inne. Die 
Dorfkapelle wurde 1892/93 im neugotischen Stil errichtet 
und dem Heiligsten Herzen Jesu geweiht. Das Herz-Jesu-Fest, 
das alljährlich mit einer großen Prozession durch den Ort 
begangen wird, ist bis heute ein besonderer Höhepunkt im 
Jahreslauf. Bis 2015 wurde Ketschendorf einer gründlichen 
Dorferneuerung unterzogen. Zu den zahlreichen Gestal-
tungsmaßnahmen gehören die Sanierung des ehemaligen 
Kühlhauses zu einem Gerätehaus für die Dorfgemeinschaft, 
die Schaffung des zentralen Dorfplatzes östlich der „Alten 
Schule“, der Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses und die 
Fassadensanierung der Kapelle. Die wohl wichtigste Maß-
nahme war die Umwandlung der ehemaligen Alten Schule 
zum Dorfgemeinschaftshaus mit Multifunktionsräumen für 
Versammlungen, Veranstaltungen und VHS-Kurse.

Senftenberg

Oberhalb von Gunzendorf befindet sich der Senften-
berg. Hier standen einst zwei mittelalterliche Burgen im 
Besitz der Edelfreien von Schlüsselberg: die Burg Ober-
senftenberg und die Burg Niedersenftenberg. Die Burg 
Obersenftenberg wurde vermutlich um das Jahr 1000 gebaut 
und im 14. Jahrhundert aufgegeben. Die Burg Niedersenften-
berg entstand in der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts, 
die 1295 mit Vogt Ulrich von Senftenberg und 1296 mit Vogt 
Konrad von Senftenberg urkundlich erwähnt wurde. 1525 
wurde die Burg Niedersenftenberg im Bauernkrieg zer-
stört und 1723 abgetragen. Die Burgkapelle wurde nach 
dem Bauernkrieg wieder aufgebaut und 1668 / 69 durch 
die St.-Georgs-Kapelle ersetzt. In dieser Zeit mehrten sich 
 Geschichten um Gebetserhörungen, sodass sich die  Kapelle 
zum lokalen Wallfahrtsort entwickelte. Die Tradition des 
Georgiritts endete zunächst 1848 und wurde 1951 wieder 
aufgenommen. 1898 wurde ein Kreuzweg mit 14 Stationen 
zur Kapelle angelegt. Die Stationen und der Weg wurden 
2002 wegen schlechtem Zustand und starker Beschädigung 
für über 100.000 Euro saniert.

Buttenheim und seine Ortsteile

Kälberberg © Gerdi Hübner

Ketschendorf © Helmut Kramer

Senftenberg © Michael Rauh



11Heimat  im Herzen der Natur

Stackendorf

Das Herrendorf gehörte im 13. Jahrhundert zum 
Domkapitel Bamberg, ehe es zunächst an die Herren von 
Seckendorf verkauft wurde und schließlich in den Besitz 
der von Stiebar gelangte. Im 19. Jahrhundert entdeckten 
wohl habende Bamberger Bürger den Ort als Sommerresi-
denz. Der rege Austausch zwischen den Städtern und der 
Landbevölkerung trugen Früchte und machten Stackendorf 
zur wohl fortschrittlichsten Gemeinde im Deichselbachtal. 
So  wurde bereits 1859 die Freiwillige Feuerwehr gegründet, 
kurze Zeit später die „Spar- und Darlehenskasse Stacken-
dorf“. 1968 wurde die St.-Andreas-Kapelle fertiggestellt. Im 
Herbst 2015 wurde nach dreijähriger Bauzeit die neue Orts-
durchfahrt eingeweiht. Für den Landkreis und den Markt 
war die Baumaßnahme mit Kosten von ca. vier Millionen 
Euro die größte und teuerste Maßnahme in den letzten 
Jahren.

Tiefenhöchstadt

Tiefenhöchstadt im Norden des Marktes war 
lange  ein Obleidorf Bambergs und dem Domkapital bis 
zur Säku larisation 1802 abgabepflichtig. Die Abgabe be-
stand in Getreide und anderen Naturalien, die dem Stift 

als wirtschaftliche Grundlage der eigenen Haushaltung 
dienten. Später wurden die Naturalien ganz oder teilweise  
durch Geldzahlungen ersetzt. Um 1690 erhielt der Ort 
von seinem damaligen Obleiherrn eine Gemeindeord-
nung. 1852 wurde die Ortskapelle mit dem neugotischen 
Hochaltar eingeweiht. In Tiefenhöchstadt entspringt der 
Deichselbach, der sich über 12 Kilometer durch fünf Orts-
teile bis zur Regnitz erstreckt.

Stackendorf © Gerdi Hübner

Tiefenhöchstadt © Markt Buttenheim
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Haus & Garten

Buttenheim © Heinz Sommer
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Berthold Schubert
Industriegebiet See  ·  96155 Buttenheim

Telefon: 09545 440500
E-Mail: info@metallbau-schubert-gmbh.de

Studiotechnik • Stahltreppe
Regieeinrichtung • Treppengeländer

Objektbau • Möbel
Systembau • Edelstahl

Metallbau
GmbH & Co. KG

Objektbau • Systembau 
Schweisskonstruktionen DIN 1090 EXC 2 

Blechbearbeitung 
Stanzen • Kanten • Lasern

Industriegebiet See 1 • 96155 Buttenheim
Telefon: 09545/29899-0 • Fax: 09545/2989930

E-Mail: info@metallbau-schubert-gmbh.de

Metallbau Schubert 
GmbH & Co. KG

Waldstraße 7 · Ketschendorf · 09545/311781 · www.busch-baumpflege.de

· Baumschnitt 
 mit Seilklettertechnik 

· Baumkontrolle
· Baumfällung 
 in schwierigsten Lagen

Adam Büttel
Tiefenhöchstadt 19
96155 Buttenheim

Tel.: 09545 5134
Handy: 01590 5860129

E-Mail: adambuettel@gmail.com

Maschinenvermietung, Holztransport, Durchforstung, 
Hackschnitzel- und Brennholzverkauf, Holzaufbereitung

Die Qualität der Holzgrafik im oberen Teil ist zu gering für den 
Druck. Bitte senden Sie uns die Grafik seperat ohne Schrift. 

Vielen lieben Dank.

Reinigung und Dienstleistung Buttenheim

Wir reinigen:
Photovoltaik- und Solaranlagen, Wintergärten, Glaskuppeln,  

Vordächer, Bushaltestellen, Dachrinnen, Terrassen,  
Grabsteine uvm.

Hausordnungsdienste, Mülltonnenbereitstellung, Pflege von  
Grünflächen und Entsorgung, Sperrmüllentsorgung usw.

Stefan Brand   Am Strauch 10   96155 Buttenheim
Tel:  09545 - 4459388   Mobil: 0171 - 7128827

Der Friseur
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Do. 14.00 – 20.00 Uhr
Samstag geschlossen

Termine nach Vereinbarung

Fasanenweg 4
96155 Buttenheim
Tel. 0 95 45 | 7 09 25

Der Friseur
Peter Hack

Pensionspferdehaltung mit ...

... Laufstallplätzen und Paddock-
Boxen

... schöner Anlage, Reit- und
Longierhalle und Reitplatz

... der Möglichkeit zur Ausbildung
von Pferd und Reiter

Marktstraße 20 – 96155 Buttenheim – Telefon 09545 509316
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Wappen und Logo des Marktes Buttenheim

Das Wappen des Marktes Buttenheim ist in zwei 
Hälften  gespalten. Auf der linken Hälfte befindet sich 
oben auf silbernem Untergrund eine rote Saufeder, die 
auf der  unteren schwarzen Hälfte steht. Auf der rechten 
Seite ist unten auf silbernem Untergrund ein senkrechtes 
blaues Messer zu sehen, über dem ein rotes Schild-
haupt schwebt. Der Markt trägt das Wappen seit 1968. Die 
 vordere  Schildhälfte lehnt sich an das Wappen der  Herren 
von Stiebar an. Sie waren in Buttenheim ansässig und 
hatten Grundbesitz, Gericht und die Dorfherrschaft inne. 
Ihr Wappen war geteilt von Silber und Schwarz, aus der 
Teilungslinie wuchs eine rote Schweinsfeder mit goldener 
Querstange. Die Farben Rot und Silber der hinteren Schild-
hälfte sind die Farben des Hochstifts Bamberg. Das blaue 
Messer ist das Attribut des heiligen Bartholomäus, dem die 
Kirche in Buttenheim geweiht ist. 

Partnerschaft mit Ronzo-Chienis

Neben dem amtlichen Wappen führt der Markt 
Butten heim seit 2018 ein eigenes Logo. Es wurde im Zuge des 
Rathausneubaus entworfen, um die Gemeinde nach außen 
hin zu vertreten. Der Entwurf und die finale Aus arbeitung 
stammen aus der Feder des Grafikers Jonas Kraus. 

Im Geiste wahrer Verbundenheit und echter 
 Völkerverständigung wurde im Jahr 2009 eine offizielle 
Partnerschaft zwischen den Gemeinden Ronzo-Chienis  
(Provinz Trient) und Buttenheim ins Leben gerufen. Beide 
Gemeinden setzen sich zum Ziel, die kulturellen, sport-
lichen und menschlichen Beziehungen zwischen der 
Bevölkerung von Ronzo-Chienis und Buttenheim auf 
allen Ebenen und in  jeder Weise zu fördern und zu ver-
stärken sowie einen Beitrag zum Zusammenwachsen 
Europas zu leisten. Insbesondere soll die Jugend motiviert 
 werden, die Beziehungen zwischen jungen Deutschen 
und  Italienern enger zu gestalten und das gegenseitige 
Verständnis zu vertiefen. Es ist der gemeinsame Wunsch, 
dass diese Partnerschaft von Freundschaft, Achtung und 
Aufgeschlossenheit für die Kultur, Sitten und Gebräuche 
der anderen Gemeinde geprägt wird. In den vergan-
genen Jahren verfestigten sich die Kontakte zwischen 
beiden Kommunen immer mehr auf den verschiedensten 
 Bereichen des  Lebens. Begegnungen des gemein samen 

 Musizierens  fanden ebenso statt wie die des Sports oder der 
Feuerwehren. Neben dem ständigen Kontakt zwischen den 
politisch Verantwortlichen und vielen Bürgerinnen und 
Bürgern erfreut besonders der stetige Ausbau des Schüler-
austauschs, der eine weitere Basis für eine fruchtbare und 
zukunftsorientierte Zusammenarbeit darstellt. 

Blick auf Ronzo-Chienis © Gerdi Hübner © Gerdi Hübner

© Jonas Kraus
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Die moderne Elektroinstallation bietet ein breites Spektrum intelli-
genter Gebäudetechnik für Komfort und Sicherheit. Geräte für die 
Vernetzung der Haustechnik, umfassende Schalterprogramme, dazu 
zahlreiche Funktionen der Türkommunikation, Energie und Licht im 
Außenbereich – und alles passt zusammen. Wir beraten Sie gerne!

DIE MÖGLICHKEITEN DES 
INTELLIGENTEN HAUSES NUTZEN!

Först Elektroanlagen
Jurastr. 3 | 96155 Buttenheim-Gunzendorf 

Telefon: 09545 950206
Telefax: 09545 950207

info@foerst-elektro.de
www.foerst-elektro.de

HEIZUNG · SANITÄR · SOLAR · BIOMASSE

96155 Buttenheim · Stockgasse 8

☎ 09545 4264

Kacher Lothar

Heinrich 
Modschiedler

Eggolsheimer Berg 1
96155 Buttenheim

Telefon: 09545 951320
Mobil:  0173 8695973
Telefax: 09545 951322

modschiedler-service@freenet.de
Heinrich 
Modschiedler

Eggolsheimer Berg 1
96155 Buttenheim

Telefon: 09545 951320
Mobil:  0173 8695973
Telefax: 09545 951322

modschiedler-service@freenet.de

Heinrich 
Modschiedler

Eggolsheimer Berg 1
96155 Buttenheim

Telefon: 09545 951320
Mobil:  0173 8695973
Telefax: 09545 951322

modschiedler-service@freenet.de

Kommunalarbeiten • Winterdienst
Anlagen- und Grünflächenpflege 

Baumfällarbeiten

Heinrich 
Modschiedler

Eggolsheimer Berg 1
96155 Buttenheim

Telefon: 09545 951320
Mobil:  0173 8695973
Telefax: 09545 951322

modschiedler-service@freenet.de

Georg Frank

Hauptstraße 70 
96155 Buttenheim

Telefon: 0 95 45 / 50 93 99 
Telefax: 0 95 45 / 50 93 98 
mail@frank-buttenheim.de 
www.frank-buttenheim.de

Ihr Meisterbetrieb für:

n Heizung und Solar

n Gas und Wasser

n Badrenovierung

n Klempnerei

FRANK
Wärme Wasser Wohlfühlen

Georg Frank

Hauptstraße 70 
96155 Buttenheim

Telefon: 0 95 45 / 50 93 99 
Telefax: 0 95 45 / 50 93 98 
mail@frank-buttenheim.de 
www.frank-buttenheim.de

Ihr Meisterbetrieb für:

n Heizung und Solar

n Gas und Wasser

n Badrenovierung

n Klempnerei

FRANK
Wärme Wasser Wohlfühlen

Georg Frank

Hauptstraße 70 
96155 Buttenheim

Telefon: 0 95 45 / 50 93 99 
Telefax: 0 95 45 / 50 93 98 
mail@frank-buttenheim.de 
www.frank-buttenheim.de

Ihr Meisterbetrieb für:

n Heizung und Solar

n Gas und Wasser

n Badrenovierung

n Klempnerei

FRANK
Wärme Wasser Wohlfühlen

FRANK
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Bürgermeister  
und Marktgemeinderat

Michael Karmann (ZWdG / CSU) ist seit 2014 erster 
Bürgermeister der Marktgemeinde. Sein Vorgänger Johann 
Kalb begleitete das Amt 24 Jahre lang und wurde 2014 Landrat 
des Landkreises  Bamberg. Zweiter Bürgermeister ist Johan-
nes  Schuberth (CSU), Thomas Hirsch (Wählergemeinschaft 
 Tiefenhöchstadt / Kälberberg / Hochstall) ist dritter Bürger-
meister. Dem Marktgemeinderat unter Vorsitz des ersten 
Bürgermeisters Michael Karmann gehören 16 Ver treter aus elf 
verschiedenen Parteien und Wählergemeinschaften an. Das 
Gremium vertritt die Interessen der Bürger und stellt mit seinen 
Entscheidungen die Weichen für eine erfolgreiche  Zukunft des 
Marktes. Meilensteine der letzten Jahre waren die Eröffnung 
des Familien- und Be gegnungszentrums „Hager-Villa“, die bau-
liche Erweiterung der Deichselbach-Schule, die Errichtung des 
Gesundheitszentrums Buttenheim, der Bau der integrativen 
Kindertagesstätte Sternschnuppe sowie des Waldkindergartens 
Gunzendorf und der Neubau des Rathauses.

Im Dienste  
der Marktgemeinde
Der Markt Buttenheim hat sich  
in den vergangenen Jahrzehnten  
kontinuierlich zum familien-
freundlichen Lebensmittelpunkt 
und attraktiven Wirtschaftsstandort 
entwickelt. Um diese Entwicklung 
auch zukünftig erfolgreich fortzu- 
führen, setzen sich die Gemeinde- 
vertreter mit Weitsicht und Leiden- 
schaft für die Belange der Bürger 
ein. Ob im persönlichen Gespräch 
oder über das virtuelle Rathaus – 
hier finden Ihre Anliegen Gehör.

Buttenheim © Peter Weigelt
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Sitzverteilung im Marktgemeinderat

CSU:  3 Sitze

Zum Wohle der Gemeinde:  3 Sitze

Neue Wählergemeinschaft: 2 Sitze

Bündnis 90 / Die Grünen:  1 Sitz

Bürgerblock Gunzendorf:  1 Sitz

Stackendorfer Liste:  1 Sitz

Neue Gunzendorfer Liste:  1 Sitz

Wählergemeinschaft Dreuschendorf:  1 Sitz

Wählergemeinschaft Ketschendorf:  1 Sitz

Wählergemeinschaft Frankendorf:  1 Sitz

Wählergemeinschaft  
Tiefenhöchstadt/Kälberberg/Hochstall: 1 Sitz

 
Die Marktgemeinderäte

 › Johannes Schuberth, 2. Bürgermeister, CSU
 › Thomas Hirsch, 3. Bürgermeister, Wählergemeinschaft 

 Tiefenhöchstadt / Kälberberg / Hochstall
 › Irmtraut Bayer, CSU
 › Bernhard Bickel, Neue Wählergemeinschaft
 › Heinrich Bickel, Bündnis 90 / Die Grünen
 › Gerd Büttner, Stackendorfer Liste
 › Peter Fleischmann, Neue Gunzendorfer Liste
 › Irene Först, Bürgerblock Gunzendorf
 › Klaus Kalb, Wählergemeinschaft Frankendorf
 › Manfred Modschiedler, Zum Wohle der Gemeinde
 › Norbert Motzelt, Wählergemeinschaft Ketschendorf
 › Michael Ritter, Wählergemeinschaft Dreuschendorf
 › Jürgen Saffer, CSU
 › Ute Schärmann, Zum Wohle der Gemeinde
 › Christoph Schneider, Zum Wohle der Gemeinde
 › Dr. Stephanie Auer-Neuberg, Neue Wählergemeinschaft

Digitales Rathaus:  
das Bürgerservice-Portal

Das Bürgerservice-Portal bietet Ihnen die Möglich-
keit mit nur wenigen Klicks die zahlreichen Angebote und 
Dienstleistungen vom Briefwahl-Antrag über  Urkunden 
bis zur Meldebescheinigung über PC, Notebook, Tablet 
oder Smartphone online zu beantragen – und das rund 
um die Uhr. Das Bürgerservice-Portal soll das Angebot an 
Verwaltungsdienstleistungen vor Ort im Amt ergänzen 
und die Transparenz des Verwaltungshandelns erhöhen. 
 Gleichzeitig wird ein Höchstmaß an Informationssicher-
heit, Datenschutz und Barrierefreiheit gewährleistet. Die 
an gebotenen Dienste können Sie entweder direkt oder über 
Ihr persönliches Bürgerkonto nutzen. Nach Einrichtung des 
Bürgerkontos werden die bei einer Nutzung notwendigen 
persönlichen Daten komfortabel aus Ihrem Bürgerkonto 
übernommen – ein wiederholtes Ausfüllen bei jedem neuen 
Antrag ist somit nicht mehr nötig. Damit sparen Sie Zeit und 
erleichtern der Verwaltung die Bearbeitung Ihres  Antrags. 
Das Bürgerservice-Portal finden Sie im Internet unter  
www.buergerserviceportal.de/bayern/buttenheim. 
 Weitere Online-Dienste können Sie über das Bayernportal 
des Freistaates Bayern nutzen.

Immer gut informiert

Das Amtsblatt ist das offizielle, amtliche Mitteilung-
sorgan des Marktes Buttenheim. Es erscheint 14-tägig 
freitags. Redaktionsschluss ist jeweils donnerstags um  
12:00  Uhr für die Ausgabe in der darauffolgenden  Woche. 
Amt liche Bekanntmachungen, Ausschreibungen oder 
Satzungen der Gemeinde gelten den Bürgern durch das 
Amtsblatt als bekannt gemacht. Die aktuellen und letzten 
Amtsblätter stehen auf der Internetseite des Marktes zum 
Download bereit.

Marktgemeinderat © Markt Buttenheim



17Im Dienste  der Marktgemeinde

Datum: Gezeichnet:Datum:

Bauherr:

Herr 1.Bürgermeister Michael Karmann
Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Architekt:

Gezeichnet:

4.4

Planbezeichnung Maßstab

BÜRGERZENTRUM BUTTENHEIM
NEUBAU RATHAUS

Plannummer

Dipl.-Ing. Christoph Gatz

Ansichten

Dipl. Ing. Christoph Gatz
Markusstraße 12b
96047 Bamberg
Tel. 0951 / 9 66 27 0
info@architekt-gatz.de

BAUANTRAG

Grundstück:

Nachbarn:

Flurstücke 780/7;1/2;782/3;780/8 Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Flurstück 782/2

Hauptstraße

96155 Buttenheim

Ansicht_OstAnsicht_Süd

Ansicht_WestAnsicht_Nord

1:100

15.06.2016 Friedrich

Datum: Gezeichnet:Datum:

Bauherr:

Herr 1.Bürgermeister Michael Karmann
Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Architekt:

Gezeichnet:

4.4

Planbezeichnung Maßstab

BÜRGERZENTRUM BUTTENHEIM
NEUBAU RATHAUS

Plannummer

Dipl.-Ing. Christoph Gatz

Ansichten

Dipl. Ing. Christoph Gatz
Markusstraße 12b
96047 Bamberg
Tel. 0951 / 9 66 27 0
info@architekt-gatz.de

BAUANTRAG

Grundstück:

Nachbarn:

Flurstücke 780/7;1/2;782/3;780/8 Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Flurstück 782/2

Hauptstraße

96155 Buttenheim

Ansicht_OstAnsicht_Süd

Ansicht_WestAnsicht_Nord

1:100

15.06.2016 Friedrich

Datum: Gezeichnet:Datum:

Bauherr:

Herr 1.Bürgermeister Michael Karmann
Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Architekt:

Gezeichnet:

4.4

Planbezeichnung Maßstab

BÜRGERZENTRUM BUTTENHEIM
NEUBAU RATHAUS

Plannummer

Dipl.-Ing. Christoph Gatz

Ansichten

Dipl. Ing. Christoph Gatz
Markusstraße 12b
96047 Bamberg
Tel. 0951 / 9 66 27 0
info@architekt-gatz.de

BAUANTRAG

Grundstück:

Nachbarn:

Flurstücke 780/7;1/2;782/3;780/8 Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Flurstück 782/2

Hauptstraße

96155 Buttenheim

Ansicht_OstAnsicht_Süd

Ansicht_WestAnsicht_Nord

1:100

15.06.2016 Friedrich

Datum: Gezeichnet:Datum:

Bauherr:

Herr 1.Bürgermeister Michael Karmann
Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Architekt:

Gezeichnet:

4.4

Planbezeichnung Maßstab

BÜRGERZENTRUM BUTTENHEIM
NEUBAU RATHAUS

Plannummer

Dipl.-Ing. Christoph Gatz

Ansichten

Dipl. Ing. Christoph Gatz
Markusstraße 12b
96047 Bamberg
Tel. 0951 / 9 66 27 0
info@architekt-gatz.de

BAUANTRAG

Grundstück:

Nachbarn:

Flurstücke 780/7;1/2;782/3;780/8 Markt Buttenheim
Hauptstraße 15

96155 Buttenheim

Flurstück 782/2

Hauptstraße

96155 Buttenheim

Ansicht_OstAnsicht_Süd

Ansicht_WestAnsicht_Nord

1:100

15.06.2016 Friedrich

Das Neue Rathaus

Bereits 1976 hatte der damalige Marktgemeinderat 
Herbert Karmann die Idee zum Neubau eines Rat hauses in 
Buttenheim angestoßen. Am 3. Oktober 2018 konnte sein Sohn 
Michael Karmann als Erster Bürgermeister den Neubau offi-
ziell in Betrieb nehmen, nachdem die Rathausverwaltung das 
Gebäude bereits im Juli 2018 bezogen und die Arbeit dort auf-
genommen hatte. Die Baukosten betrugen rund 2,5 Millionen 
Euro. An der Entstehung des Rathausbaus waren 37 regionale 
Firmen, Büros und Fachplaner sowie Rathaus- und Bauhof-
mitarbeiter beteiligt. Die Gesamtfläche des barrierefreien 
Gebäudes beträgt 800 m². Neben den Büro- und Verwaltungs-
räumen entstand das große und moderne Bürgerbüro, der 
praktische Multifunktionsraum sowie der Sitzungssaal für den 
Marktgemeinderat und rund 30 Plätze für Besucher. Dazu 
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Das Neue Rathaus – Einweihung © Peter Weigelt

Das Neue Rathaus – Einweihung © Peter Weigelt

© Architekturbüro Gatz
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Immer der richtige Ansprechpartner

Die Mitarbeiter des Marktes Buttenheim stehen  allen Bürgern gerne mit Rat und Tat zur Seite. Neben einem per-
sönlichen Besuch während der bürgerfreundlichen Öffnungszeiten können Sie individuelle Termine vereinbaren oder das 
virtuelle Rathaus online besuchen.

Ansprechpartner Telefon E-Mail

Erster Bürgermeister
Vorzimmer

Michael Karmann
Janine Seubert 
Daniela Hippacher

09545 9222-0
09545 9222-13
09545 9222-13

info@buttenheim.de

Geschäftsleitung, Kämmerei, 
Hauptamt

 
Peter Münch 
(Geschäftsleiter)
Martina Römer
Daniela Hippacher

09545 9222-30
09545 9222-31

09545 9222-34
09545 9222-35

info@buttenheim.de

Bürgeramt  

Nathalie Albert
Nicola Schrade
Anschyla Dotterweich

09545 9222-20

09545 9222-22
09545 9222-23
09545 9222-28

buergeramt@buttenheim.de
amtsblatt@buttenheim.de

Bauamt, BürgerNet

Jürgen Först
Sylke Dorbritz
Josef Dillig
Peter Wagner

09545 9222-40

09545 9222-42
09545 9222-45
09545 9222-41
09545 9222-43

bauamt@buttenheim.de
buergernet@buttenheim.de

Standesamt Michaela Kaiser
(Standesamtleitung)
Carmen Kramer
Nicola Schrade

09545 9222-20

09545 9222-21 (Mo. – Do.)
09545 9222-25 (Mo., Di., Do., Fr.)

standesamt@buttenheim.de

Kasse Heinrich Kupfahl
Andreas Hattel

09545 92 22 - 30
09545 9222-32
09545 9222-33

kasse@buttenheim.de

Tourismus und Fremdenverkehr Dr. Tanja Roppelt 09545 4409936 levi-strauss-museum@ 
buttenheim.de

Schülerbetreuung Ralph Pfeuffer 09545 4409820 schulkindbetreuung. 
buttenheim@gmx.de

Kläranlage Harald Pühl
Manfred Koch

09545 1284
09545 1284

abwasserzweckverband@
buttenheim.de

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 09545 82 03

BürgerNet Buttenheim
Markt Buttenheim,  
Eigenbetrieb BürgerNet
StadtNetz Bamberg, Kundenservice

0951 778877
buergernet@buttenheim.de
buergernet@ 
stadtnetz-bamberg.de

Aufgabe Ansprechpartner Telefon

Abfallbeseitigung Landratsamt Bamberg 0951 85-706

An-/Ab- und Ummeldung Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

An-/Abmeldung Gewerbe Gewerbeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Was erledige ich wo?
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Aufgabe Ansprechpartner Telefon

Ausländerangelegenheiten Landratsamt Bamberg 0951 85-314

Ausschreibungen (Baumaßnahmen) Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Auszahlungen Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Bauangelegenheiten Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Beglaubigungen Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Behindertenbeauftragter Irene Först 09545 7917

Beurkundungen Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Denkmalpflege Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Eheschließungen Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Ehrungen Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Einzahlungen Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Feuerwehrwesen Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Fischereiwesen Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Feuerwerk (Abbrennerlaubnis) Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Friedhofsverwaltung Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Führerscheine Landratsamt Bamberg 0951 85-322

Fundbüro Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Führungszeugnis Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Gaststättenrecht Gewerbeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Gebührenbefreiung (Rundfunk, TV) Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Geburten Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Gewerbeangelegenheiten Gewerbeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Grundsteuer Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Grundstücksangelegenheiten Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Hochbaumaßnahmen Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Hundesteuer Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Jagdrecht Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Jugendbeauftragter Norbert Motzelt 09545 2989636

Jugendtreff Hager Villa 09545 3598589

Kirchweihen Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Kläranlage Kläranlage 09545 1284

Lebensbescheinigungen Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Lebenspartnerschaften Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Liegenschaftsverwaltung Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Mahnwesen Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Meldewesen Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Mittags- und Ferienbetreuung Schülerbetreuung 09545 4409820

Namensänderungen Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Obdachlosenhilfe Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Öffentliche Sicherheit und Ordnung Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20
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Fachgeschäfte – denn Beratung ist Gold wert

Autos und alles was Räder hat

© sirisakboakaew / AdobeStock

Service und Reparaturen aller Art, ergonomische 
Anpassungen oder individuelle Umbauten, in unserer 
zertifizierten Fachwerkstatt erledigen wir alles rund 
um Ihr Bike.
E-Bikes, konventionelle Bikes oder auch Spezialräder, 
bei uns bekommen Sie ein für Ihre Bedürfnisse  
passendes Bike von namhaften Herstellern.

WIR SIND PARTNER FÜR FAHRRADLEASING

Autohaus Kügel GmbH
96114 Hirschaid • Industriestraße 11 • Tel. 09543 823750

info@auto-kuegel.de  •  www.auto-kuegel.de
• neues Mehrmarkenkonzept mit Zugriff auf
 über 15.000 Fahrzeuge deutschlandweit

• EU-Neuwagen, Tageszulassungen, Jahres-
 wagen, junge Gebrauchtwagen

• von Meisterhand geprüfte Gebrauchtwagen
 mit Garantie auch unter 10.000 Euro

• wir besorgen Ihnen Ihr WunschfahrzeugMathias Kügel, Geschäftsführer

 

IHR STARKER
PARTNER
FÜR:

• Tagesausflüge
• Schulausflüge
• Skifahrten
• Seniorenfahrten
• Reisen im In- & Ausland
• Organisation Ihrer 
 kompletten Reise

Omnibus Kramer GbR
August & Thomas Kramer
Jurastraße 41a
96155 Gunzendorf
Telefon: 09545 950305
Telefax: 09545 950307
Mail: info@derreisebus.de
www.derreisebus.de

Ofizieller

 Team Partner der 

Jede Küche ein Unikat.

Das Herzstück Ihres 
Hauses finden Sie 
in Hirschaid!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Industriestraße 20
96114 Hirschaid

Tel (+49) 9543 44309-0
www.diekuechenplaner.de

Hirschaid • Nürnberg • Fürth • Roth
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Aufgabe Ansprechpartner Telefon

Ordnungsangelegenheiten Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Pachtverträge Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Passamt/Personalausweise Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Rentenangelegenheiten Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Reisepässe Einwohnermeldeamt (Rathaus) 09545 9222-20

Schülerbeförderung jeweilige Schule

Schulangelegenheiten jeweilige Schule

Schwerbehindertenangelegenheiten Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Seniorenbeauftragte
Irmtraut Bayer
Gerd Büttner

09545 950267
09545 322815

Spendenbescheinigungen Gemeindekasse (Rathaus) 09545 9222-30

Sozialhilfeangelegenheiten Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Sterbefälle Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Veranstaltungstermine Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Verkehrswesen Bauamt (Rathaus) 09545 9222-40

Wohngeldanträge Standesamt (Rathaus) 09545 9222-20

Wohnsitzänderungen Ordnungsamt (Rathaus) 09545 9222-20

Zahlungsverkehr Kämmerei (Rathaus) 09545 9222-30

Weitere wichtige Behörden  
rund um den Markt Buttenheim

Behörde Anschrift Telefon E-Mail

Agentur für Arbeit Mannlehenweg 27, 96050 Bamberg 0800 4555500 bamberg@arbeitsagentur.de

Finanzamt Martin-Luther-Straße 1, 96050 Bamberg 0951 84-0 poststelle.fa-ba@finanzamt.bayern.de

Gericht Synagogenplatz 1, 96047 Bamberg 0951 833-0 poststelle@ag-ba.bayern.de

Gesundheitsamt Ludwigstraße 25, 96052 Bamberg 0951 85651 gesundheitsamt@lra-ba.bayern.de

Handwerkskammer Kerschensteinerstraße 7, 95448 Bayreuth 0921 910-0 info@hwk-oberfranken.de

Industrie- und  
Handelskammer

Bahnhofstraße 25, 95444 Bayreuth 0921 886-0 info@bayreuth.ihk.de

Kfz-Zulassungsstelle Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg 0951 85333 kfz-zulassung@lra-ba.bayern.de

Landratsamt Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg 0951 85-0 poststelle@lra-ba.bayern.de

Polizeiinspektion Schildstraße 81, 96052 Bamberg 0951 91290

Regierungssitz Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth 0921 604-0 poststelle@reg-ofr.bayern.de

Rentenversicherung Promenadestraße 1 a, 96052 Bamberg 0951 98208-0 beratung-bamberg@drv-nordbayern.de

Vermessungsamt Schranne 3, 96052 Bamberg 0951 9533-0 poststelle@adbv-ba.bayern.de

Verwaltungsgericht Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 0921 5904-0 poststelle@vg-bt.bayern.de

Veterinäramt Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg 0951 8575-0 veterinaeramt@lra-ba.bayern.de
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Recht und Steuern

Gut beraten bei ...

Steuerberatungsgesellschaft  
Wunder mbH
Geschäftsführer: Karl Ludwig Wunder

96146 Altendorf
Telefon: 09545 4407931 
Fax: 4407933
E-Mail: wunder@stb-wunder.de
www.stb-wunder-gmbh.de

Steuererklärung für:

n  Unternehmen

n  Privatpersonen

n  Landwirtschaft

n  Hausbesuche

E-Mail:  stb-brucksch@web.de  
www.steuerberatung-brucksch.com 

Hauptstraße 6 
96155 Buttenheim 

 
Telefon:  09545 - 443864 
Telefax:  09545 - 443869 

 
 

SONJA BRUCKSCH     
Steuerberaterin                      

© antic / AdobeStock © Colourbox.de
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ISEK: Projekte mit Perspektive

Im März 2020 hat der Markt Buttenheim das 
 Inte grierte städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) 
präsentiert. Nach rund 18 Monaten intensiver Planungs-
arbeit und Abstimmung mit Bürgern, Experten und 
Fachstellen hat das Büro SCHIRMER | ARCHITEKTEN 
+ STADTPLANER GmbH Leitlinien für die zukünftige 
Entwicklung der Marktgemeinde erarbeitet. Das Kon-
zept zeigt langfristig wirksame und lokal abgestimmte 
Lösungen für eine Vielzahl an städtebaulichen Defizi-
ten im Ort auf. Im Mittelpunkt steht die Stärkung und 
der Ausbau des Altorts als attraktiver Wohnstandort 
mit guter Ver sorgungsstruktur und hoher Aufenthalts-
qualität, der formal als Sanierungsgebiet festgelegt 
wurde. Damit werden zusätzliche Fördergrundlagen für 
 zukünftige kommunale Projekte sowie Möglich keiten zur 

ILEK: Ideen entwickeln, Zukunft gestalten

Ab schreibung von privaten Baumaßnahmen im Sanie-
rungsgebiet geschaffen. Hier greift die Förderinitiative 
„Innen statt Außen“ des Freistaates Bayern zur Revi-
talisierung von Ortskernen und als Unterstützung bei 
der Einsparung von Flächen. In den drei Projektfeldern 
 „Ortsbausteine / Neue Nutzungen“, „Ortsbild und öffent-
licher Raum“ und „Verkehr und Mobilität“ nennt das ISEK 
45 Projekte, die bis zum Jahr 2035 in Zusammenarbeit mit 
der Städtebauförderung und entsprechend der Haushalts-
lage umgesetzt werden sollen. Besonderes Augenmerk gilt 
auch dem weiteren Ausbau des Fuß- und Radwegenetzes, 
bei dem der Markt Buttenheim bereits interkommunal 
mit seinen Partnern der Allianz Regnitz-Aisch zusammen 
arbeitet.

Die Allianz Regnitz-Aisch e. V. ist ein Zu-
sammenschluss der Gemeinden Altendorf, Buttenheim, 
Eggolsheim und Hallerndorf. Nachdem die Gemeinden 
bereits seit über 50 Jahren erfolgreich in einem Wasser-
zweckverband zusammenarbeiten, haben sich die vier 
Gemeinden dazu entschlossen die Zusammenarbeit aus-
zubauen und ein sogenanntes Integriertes Länd liches 
Entwicklungskonzept (ILEK) in Auftrag zu geben. In dem 
Ende 2016 fertiggestellten Konzept findet sich eine Viel-
zahl interkommunaler Projekte, so zum Beispiel der Ausbau 
von Geh-, Rad- und Wirtschaftswegen, ein gemeinsames 
Flächenmanagement, die Nutzung erneuerbarer Energien 
oder das gemeinsame  Marketing im Bereich des Tourismus. 
Wichtige Projekte konnten seither umgesetzt werden. Neben 
dem gemeinsamen  Immobilienportal für die Region, der 

ILEK Lückenschluss Fahrradweg © Niklas Rhein 

kostenlosen  Architektenerstberatungen, den Lückenschlüs-
sen im Radwegenetz oder der Erstellung des sogenannten 
Kernwegenetzkonzeptes, wurde im Frühjahr 2018 der 
„Allianz Gutschein“ eingeführt. Der Gutschein hat einen 
Nennwert von 10,00 Euro und dient als Zahlungsmittel in 
über 50 Gastronomie-, Einzelhandels- und Dienstleistungs-
betrieben in den vier Gemeinden. Im Jahr 2020 kamen mit 
dem Regionalbudget für bürgerliche Kleinprojekte und dem 
Sanierungsprogramm für leerstehende Gebäude in den 
Ortskernen zwei weitere wichtige Meilensteine in der Ver-
einsarbeit hinzu. Sowohl für die Erstellung als auch für die 
Umsetzung der Projekte ist das Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken ein wichtiger Partner, der der Allianz 
Regnitz-Aisch mit Rat und Tat und großzügiger  finanzieller 
Unterstützung zur Seite steht.
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Wichtige Arbeitgeber

• Dickwandrohre gebohrt (bis 5 Meter Länge)

• Zylinderrohre (maximaler Innendurchmesser 450 mm) 

• Drehteile nach Zeichnung

• Reparatur / Nachhonen von verschlissenen Zylindern

• Sandstrahlen, Wärmebehandlung, Hartverchromen

Industriegebiet See 3 • 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 / 2989150 
Fax: 09545 / 2989155 
E-Mail: info@slosorz.de 
Internet: www.slosorz.de

seit 1925 seit 1925

Die GFI ist eine seit 1972 privat geführte Verwaltungs- und Investitions-
gesellschaft und hat ihren Hauptsitz in Buttenheim. 

Sie widmet sich der langfristigen Investition in Immobilien und Beteiligungen 
sowie Finanzierungen.

Der Fokus liegt auf Firmenbeteiligungen, insbesondere Firmen der Globus 
Gruppe in Buttenheim. Dort werden Gewerbe- und Wohnimmobilien gehalten, 
verwaltet und entwickelt. 

In unserem Bürohaus stehen derzeit nach freie Büroflächen zur Anmietung 
zur Verfügung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 

GFI mbH & Co. Verwaltungs KG – Am Stauch 1 – 96155 Buttenheim 
Tel. 09545 - 922322 – mail@gfi.de

Professionelle Audiotechnik 
aus Franken für die Welt

www.salzbrenner.com 
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Der Markt Buttenheim profitiert seit Jahrhunderten von seiner 
exzellenten Lage im Städtedreieck Nürnberg-Bamberg-Würzburg. 
Wo einst reisende Händler rasteten, haben sich weltweit 
agierende Unternehmen niedergelassen. Tradition trifft Innovation.

Die Wirtschaft in Buttenheim – 
attraktiver Standort  
im Zentrum Nordbayerns

Gewerbepark Buttenheim © Wolfgang Rössler
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Der Weg in die Gegenwart

Mit der Besiedlung kam die Land- und Forstwirtschaft 
in die Region. Der Großteil der Erzeugnisse ging direkt an 
die Lehnsherren, der Rest wurde auf kleinen Märkten ge-
tauscht oder verkauft. Mit der Zunahme der Wallfahrten und 
des Handelsverkehrs ab dem 12. Jahrhundert etablierten sich 
Handwerk und Gastgewerbe in Buttenheim. Eine  weitere 
Einnahmequelle wurde das Geleit von reisenden Händlern 
und Adeligen entlang der gefährlichen Straßen außerhalb der 
Dörfer. Im 17. Jahrhundert verlor Buttenheim zunehmend an 
wirtschaftlicher Bedeutung und litt zudem unter den Fol-
gen verschiedener Konflikte. Kriege brachten Handel und 
 Gewerbe an den Rand des Stillstands,willkürliche Zollpolitik 
erschwerten den Handel. Im 19. Jahrhundert entstanden der 
Ludwig-Donau-Main-Kanal und die Ludwig-Süd-Nord-Bahn-
linie zwischen Nürnberg und Bamberg. Buttenheim wurde 
1894 mit einer Bahnstation an die Strecke angebunden. In 
dieser Zeit entdeckten die Großstädter Buttenheim und die 
umliegenden Dörfer als reizvolle Ausflugsziele. Nicht zu-
letzt wegen der urigen Gasthäuser mit ihren hervorragenden 
Bieren.

 

Hopfen & Malz

In Buttenheim und den heutigen Ortsteilen gab es 
bis zu sechs Brauereien. Die Tradition wird bis heute von 
drei Brauereien weitergeführt. Die Brauerei Meusel im Orts-
teil Dreuschendorf wurde ursprünglich 1579 gegründet und 
ist seit 1929 im Besitz der Familie Meusel. Neben gängigen 
Sorten wie Kellerbier, Pils und Helles erfreuen sich rund 
30 saisonale Biere in der gesamten Region großer Beliebt-
heit. Die Löwenbräu Buttenheim wurde 1880 gegründet und 
wird seither als Familienunternehmen geführt. Die Brauerei 

braut Lagerbier, Helles, Pils, Bartholomäus Fest-Märzen, 
Kellerbier leicht, Festbier und Bockbier. Zur Brauerei gehört 
der urige, typisch fränkische Brauereigasthof. Hier genießen 
die  Gäste zu den hauseigenen Bieren die gutbürgerliche, 
fränkische Küche.

Übernachtungsgäste finden im Brauhaus und im 
 Gästehaus ein gemütliches Plätzchen für erholsamen Schlaf. 
Die Brauerei St. Georgen-Bräu wurde im Jahre 1624 ge-
gründet. Von 1814 bis 2009 war die St. Georgen-Bräu im 
Besitz der Familie Modschiedler, ehe sie von Braumeister 
 Norbert Kramer übernommen wurde. Die Brauerei stellt 
neben  klassischen Biersorten wie Pils, Helles und Weizen-
bier auch diverse saisonale und spezielle Biere her. Dazu 
gehören unter anderen das bekannte Annafest-Bier oder der 
Levi Butten heimer Urstoff zu Ehren des Jeans-Erfinders Levi 
Strauss. Im St. Georgen-Bräu Bräustübla werden zu den flüs-
sigen Spezialitäten des Hauses ganzjährig typisch regionale 
Gerichte und wechselnde Empfehlungen serviert. 

Löwenbräu © Gerdi Hübner

Genusstag © Peter Weigelt
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Von Buttenheim 
in die ganze Welt

Rund 300 Gewerbetreibende vom Kleinunter - 
nehmer über den Mittelständler bis zum Großunterneh-
men sind im Markt tätig. Dazu gehören Firmen wie das 
Handels unter nehmen REWE Group, der Kommunikations-
technikspezialist Salzbrenner media GmbH, der 
Metall veredler H-O-T  Härte- und Oberflächentechnik, 
der Druckfarbenproduzent MS-Dyetech, der Strom-
versorgungsanlagenbauer OMEXOM, die Firma Lamm 
GmbH, einem Spezialisten für die Forstwirtschaft, und 
die  Firma Schulz Tiefbau GmbH. Wichtige Voraussetzung 
für unternehmerischen Erfolg ist die Anbindung an das 
Verkehrswegenetz. Einerseits sollen Mitarbeiter und Kun-
den die Firmen  bequem erreichen können. Andererseits 
müssen Waren und Dienstleistungen problemlos an ihren 
jeweiligen Bestimmungsorten über die Grenzen der  
Metropolregion Nürnberg hinaus ankommen können.  
Die Gewerbegebiete des Marktes haben einen direkten 
Anschluss an die Autobahn A 73, die vielen Unternehmen 
als Zubringer zu den Hauptverkehrsadern A 3, A 6 und 
A 9 dient. Im öffentlichen Personennahverkehr profitiert 
der Markt von der Zugehörigkeit zum Verkehrsverbund 
Großraum Nürnberg (VGN). Der Bahnhof Buttenheim ist 
Haltestelle der S-Bahn zwischen Bamberg und Nürnberg. 
In beiden Städten besteht Anschluss an das ICE-Strecken-
netz. Flugreisen und Luftfracht werden über die Flughäfen 
Nürnberg (ca. 43 Kilometer) und Bamberg-Breitenau  
(ca. 21 Kilometer) abgewickelt. Über den Hafen Bamberg 
(ca. 24 Kilometer) am Rhein-Main-Donau-Kanal gelangen 
Güter auf dem Seeweg in die ganze Welt. Von der perfek-
ten Verkehrsanbindung profitiert auch der Tourismus mit 
 seinen vielfältigen Angeboten im Markt Butten heim und 
der Region.

Firma Schulz © Fa. Schulz

Firma H-O-T ©  H-O-T Härte- und Oberflächentechnik

Firma Salzbrenner ©  Salzbrenner media GmbH REWE © Peter Weigelt
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Mit uns können Sie bauen

SAFFER
WOHNBAU GMBH

SCHWALBENWEG 1
96155 BUTTENHEIM
TEL. 09545 442 466
FAX 09545 442 468

BAPTIST SAFFER  
GMBH + CO. KG

SCHWALBENWEG 1  
96155 BUTTENHEIM
TEL. 09545 940 30 
FAX  09545 442 468

www.saffer-bau.de

Mit Sicherheit Daheim ankommen ...

Zur Steinmühle 4 · 96155 Buttenheim · Telefon 09545 950261
Mobil 0179 4956500 · Fax 09545 951175 · eMail: andre.starklauf@gmx.de

Innenausbau  ·  Dacheindeckungen
Meisterbetrieb

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerd Heidig  
Schreinermeister  
Tiefenhöchstadt 2 
96155 Buttenheim 

 
Tel.: 09545/442981      Mobil: 0160/97586619 

                    Fax: 09545/3594111 
              E-Mail: gerd.heidig@web.de 
 
 

Schafgasse 18 • 96155 Buttenheim • OT Gunzendorf
Telefon: 0 95 45 / 95 03 95 • Telefax: 0 95 45 / 95 03 96

E-Mail: j.kramer-haustechik@t-online.de

Holzbearbeitung Brehm
Möbelbau
Innenausbau Holzzuschnitt

Daniel Brehm Tel. 0171 1773771
Frankendorf 9 E-Mail: brehm.d@gmx.de
96155 Buttenheim www.holzbearbeitung-brehm.de

© Ryan McVay / ThinkstockPhotos

© detailblick / Fotolia
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Starke Partnerschaften

Gemeinsam fällt vieles leichter. Um die wirtschaft- 
liche, kulturelle und soziale Entwicklung weiter voran-
zutreiben, ist der Markt Buttenheim in verschiedenen 
Kooperationen aktiv. Dazu gehören neben der „Metropol-
region Nürnberg“ auch die Wirtschaftsregion „Zentrales 
Regnitztal“ und die Initiative „WiR – Wirtschaftsregion 
 Bamberg-Forchheim“. Auf dem Gebiet des Tourismus ist der 
Markt als Gründungsmitglied des Vereins „Flussparadies 
Franken“ besonders engagiert. 

Ausgezeichnet!

2013 nahm der Markt den „Großen Preis des Mittel-
standes“ entgegen. Die Ehrung als „ Kommune des Jahres“ 
basierte auf der Nominierung ansässiger  Unternehmen, die 
ihrerseits die gute Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft 
und Gemeindeverwaltung   schätzen. Ausschlaggebend 
für die Auszeichnung des Marktes Butten heim war das 
unter nehmer- und mit arbeiter freundliche Klima.  Weitere 
wichtige Kriterien waren die Schaffung von rund 1.000 
Arbeits plätzen verschiedenster Branchen seit dem Jahr 
2000 sowie die hohe Wohn- und Lebensqualität in  
Buttenheim. Das partner schaftliche Mit einander der 
kurzen  Wege hat auch zukünftig höchste Priorität.

Gute Adresse: der 
Gewerbepark Buttenheim

Der Gewerbepark umfasst 60.000 m² und liegt im 
Südwesten des Marktes direkt an der Anschlussstelle  
Butten heim an der A 73. Das Areal zeichnet sich durch den 
großen Branchenmix aus. Hier findet der einheimische 
Handwerker ebenso sein Betätigungsfeld wie der innova-
tive Mittelständler. 

Die Flächen sind voll erschlossen und können  
 individuell parzelliert werden. Selbstverständlich sind neue 
Unternehmen und Betriebe jederzeit herzlich willkommen. 
Interessenten werden gebeten, sich vertrauensvoll an die 
 Gemeindeverwaltung zu wenden. Die Mitarbeiter stehen 
gerne für eine Standortberatung  zur Verfügung, sie be-
antworten wichtige Fragen zu  Gewerbeansiedlungen und 
Wirt schaftsförderung.

Gewerbegebiet © Peter Weigelt © Oskar-Patzelt-Stiftung
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Beim Bauen mit Leuten vom Fach

EcoFranken
Energieberatung / Gutachten /
Planung von Neubau & Sanierung

Am Löhlein 7
96155 Gunzendorf

Telefon: 09545 3098831 
info@meisterbetrieb-saam.de

Am Löhlein 7
96155 Buttenheim

Telefon: 09545 3098830 
info@ecofranken.de

www.ecofranken.dewww.meisterbetrieb-saam.de

• Neubau
• Altbausanierung
• Gartengestaltung

Harrer Bau
Ketschendorf 12A,
96155 Buttenheim
Tel.: 0179 / 2001070

F
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Eine lebendige Gemeinde mit gut entwickelter Gewerbestruktur, 
ansprechenden Baugebieten und zahlreichen Freizeitangeboten 
inmitten herrlicher Natur. Der Markt Buttenheim entwickelt sich zu 
einem der beliebtesten Wohnorte Oberfrankens.

Die Bürger des Marktes schätzen die Lebens-
qualität des dynamischen Hauptortes und der kleineren 
Orts teile. Gastronomie und Einzelhandel lassen keine 
Wünsche  offen. Die Wirtschaft in Buttenheim und Umge-
bung bietet sichere Arbeitsplätze in den verschiedensten 
Industriezweigen. Das kulturelle und soziale Leben blüht 
dank des großen Engagements der Bewohner und Ver-
eine. Der  Naturpark „Fränkische Schweiz – Veldensteiner 
Forst“  bietet beinahe unbegrenzte Freizeitmöglich keiten. 
All diese Vorzüge machen den Markt Buttenheim zum 
liebenswerten Lebensmittelpunkt für Jung und Alt, Alt-
eingesessene und Neubürger.

Der Traum vom Eigenheim

Der Markt verfügt über erschlossene Wohn bau- 
 gebiete in attraktiven Lagen zu moderaten, familien freund-
lichen Grundstückspreisen. Im Bebauungs plangebiet „Platte“ 
im Ortsteil Gunzendorf wurden insgesamt 25 Bauplätze 
parzelliert, von denen der Markt Buttenheim 20 Wohn-
baugrundstücke zum Kauf anbietet. Das Gebiet mit Spielplatz 
ist übersichtlich und attraktiv gestaltetet. Die Bauplatz-
größen für Einzel- und Doppelhäuser sowie teilweise auch 
Reihenhäuser liegen zwischen 223 m² und 696 m².  

Wohnen & Bauen
Rathaus © Heinz Sommer
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Mit uns können Sie bauen

KOMPETENTE
PARTNER

VERWIRKLICHEN
IHRE IDEEN

-Geräte
-Anlagen
-Installation

Zum Schießberg 13
96155 Gunzendorf

fon 09545 950832
fax 09545 322262

elektro.ochs@t-online.de

-Geräte
-Anlagen
-Installation

Zum Schießberg 13
96155 Gunzendorf

fon 09545 950832
fax 09545 322262

elektro.ochs@t-online.de

-Geräte
-Anlagen
-Installation

Zum Schießberg 13
96155 Gunzendorf

fon 09545 950832
fax 09545 322262

elektro.ochs@t-online.de

•  Elektroinstallation

•  Elektrogeräte

• Photovoltaik

•  Service 
und Reparaturen

Holzbau
Dacheindeckungen
Innenausbau
96155 Buttenheim · Im Gewerbepark 6
Telefon 09545 445272
Telefax 09545 445273
www.zimmerei-engert.de

Kramer EKK GmbH
Hauptstraße 11 • 96155 Buttenheim

Telefon: 09545 – 343 • Telefax: 09545 – 4689
E-Mail: info@kramer-ekk.de

kramer-ekk.de

Hauptstraße 11 • 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 – 343 • Telefax: 09545 – 4689
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Seit 1977 bieten wir Komplettlösungen 
aus den Bereichen Elektro-, Kälte– und Klimatechnik 

aus einer Hand an.

Kunde: Johannes Bittel - MontageserviceService
for your best
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Johannes Bittel
Bodenlegen   Türen   Fenster

Dachfenster   Trockenbau
Holzdecken
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96114 Hirschaid
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 Das neue Wohngebiet liegt in unmittelbarer Nähe zur 
Staatsstraße 2260 und verfügt somit über eine schnelle 
Anbindung an die A 73. Weitere Bauplätze entstehen durch 
die in Planung befindliche Erweiterung des Neubaugebiets 
am Bamberger Weg im Kernort Buttenheim. Neben kon-
ventionellen Einzel- und Doppelhäusern werden moderne 
Wohnformen zur Umsetzung kommen.  Des Weiteren ist 
die Marktgemeinde bestrebt, die vorhandenen Innen-
entwicklungspotenziale zu nutzen bzw. zu reaktivieren. 
Bestehende Bausubstanz und leerstehende Immobilien 
werden gezielt entwickelt, Baulücken geschlossen. 
Interessenten für verfügbare Flächen und mögliche  
Förderungen werden gebeten, sich vertrauensvoll an  
unsere Mitarbeiter im Bauamt der Verwaltung des Marktes 
Buttenheim zu wenden.

Ver- & Entsorgung

Der Markt Buttenheim ist Mitglied des Zweckver-
bands zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe, der 
1963 in Kooperation mit den Gemeinden Eggolsheim, Alten-
dorf und Hallerndorf gegründet wurde. Der Zweckverband 
versorgt rund 17.000 Einwohner und 4.800 Haushalte aus 
sieben  Tiefbrunnen und fünf Quellen. Der Zweckverband 
unterhält fünf getrennte Versorgungsanlagen, zwei Aufbe-
reitungsanlagen, 13 Hochbehälter, zehn Pumpstationen 
sowie 57 Über gabe- und Dükerschächte. Das Leitungsnetz 
besteht aus ca. 60 km Zubringerleitungen, ca. 112 km Ver-
sorgungsleitungen und ca. 85 km Hausanschlussleitungen. 
Die Entsorgung des Abwassers erfolgt über den Abwasser-
zweckverband  Buttenheim / Altendorf. Die Kläranlage 
befindet sich zwischen den Ortschaften Altendorf und 
Seußling. Die Verwaltung des Abwasserzweckverbandes 
Buttenheim / Altendorf sitzt im Rathaus Buttenheim. Für die 
Entsorgung von Abfällen ist die Abteilung Abfallwirtschaft 
des Landkreises Bamberg zuständig. In regelmäßigen Ab-
ständen werden Restmüll-, Papier- und Biotonnen geleert 
und die gelben Säcke abgeholt. Weitere Abfälle nehmen die 
Wertstoffhöfe in Hirschaid und Eggolsheim entgegen.

BürgerNet

2016 startete der 1. Bürgermeister von Butten-
heim, Michael Karmann, zusammen mit seinen Kollegen 
Karl-Heinz Wagner aus Altendorf und Jochen Hack 
aus Pettstadt mit dem symbolischen Spatenstich die 
Bauarbeiten für das BürgerNet. Als Pioniere beim Glas-
faserausbau haben die drei Gemeinden selbst über acht 
Millionen Euro in ein zukunftssicheres Datennetz inves-
tiert und somit nachhaltig ihre Gemeinden als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort gestärkt. Zum offiziellen  Abschluss 
der Bauarbeiten im Sommer 2019 haben die drei Bürger-
meister gemeinsam mit der Stadtnetz Bamberg, die 
für den reibungslosen Betrieb und Kundenservice 
verantwortlich ist, ein positives Fazit zu dem Infra-
strukturprojekt gezogen. Drei Jahre nach dem Start des 
Projekts sind in Buttenheim 1.048 Gebäude und Grund-
stücke direkt an das Glasfasernetz angeschlossen. Für die 
Eigentümer war der Anschluss komplett kostenlos, wenn 
sie sich dazu entschieden  haben, das neue Netz nach 
seiner Fertigstellung auch zu nutzen. Sogar Eigentümer 
unbebauter Grundstücke haben sich einen Glasfaser-
anschluss legen lassen, um bei einer späteren  Bebauung 
an das Datennetz angeschlossen zu sein. Bei dem Bau des 
Hochgeschwindigkeitsnetzes wurde komplett auf läh-
mende Kupferverbindungen verzichtet. Das heißt, dass 
die Glasfasern bis in den Keller der Häuser reichen. Das 
eigene Netz kommt bei den BürgerInnen gut an, da die 
Surfgeschwindigkeiten schneller sind als in mancher 
Großstadt. Mit dieser zukunftssicheren Technologie sind 
heute Surf geschwindigkeiten von 1.000 Mbit pro Sekunde 
möglich.

Stadtnetz Bamberg Gesellschaft  
für Telekommunikation mbH 
Margaretendamm 28, 96052 Bamberg
Telefon: 0951 77-8010
Fax: 0951 77-8090
E-Mail: kontakt@stadtnetz-bamberg.de
www.stadtnetz-bamberg.de

BürgerNet © Markt ButtenheimKläranlage © Markt Buttenheim
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Energie & Klima

Das Institut für Energietechnik (IfE) an der 
Hochschule  Amberg-Weiden hat für die Markt gemeinde 
Buttenheim einen Energieentwicklungsplan erstellt. 
Das vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie geförderte 
Energiekonzept wurde 2012 präsentiert und vielen Einzel-
projekten bereits umgesetzt. Die Gemeinde verfolgt seit 
Jahren konsequent die Durchführung von effizienten 
Gebäudesanierungen und Neubauten im privaten und 
 öffentlichen Bereich sowie die verstärkte Erschließung 
und Nutzung von Windkraft, Solarthermie,  Photovoltaik 
und Biomasse. 

Strom sparen mit LED-Beleuchtung

Die Straßenbeleuchtungen verbrauchen sehr viel 
Energie. Daher wurden die Straßenbeleuchtungen im  
gesamten Gemeindegebiet Buttenheim auf moderne und 
sparsame LED-Technik umgestellt. Mit den neuen Leuch-
ten werden jährlich rund 136.000 Kilowattstunden Strom 
eingespart. Dadurch reduziert sich der Ausstoß von 

klima schädlichem Kohlendioxid (CO₂) um rund 65 Ton-
nen, wenn man den aktuellen bundesdeutschen Strommix 
für die Berechnung zugrunde legt. Es wurden insgesamt 
610 Brennstellen umgerüstet. Die Kosten für die Moderni-
sierungsmaßnahme belaufen sich auf knapp 200.000 Euro. 
Bereits 2016 wurden in der Deichselbach-Schule Buttenheim 
alle Leuchtstoffröhren mit Retrofit LED-Röhren umgerüs-
tet. Die Gesamtkosten lagen bei rund 20.000 Euro, die sich 
 bereits 2018 amortisiert haben. 

Baumaßnahmen vereinen Klimaschutz  
und Wirtschaftlichkeit

Das neue Rathaus Buttenheim wurde als Kfw-55-
Haus errichtet. Dabei wurde auf ein Wärmverbundsystem 
(Außenisolierung) bewusst verzichtet und auf Ziegelsteine 
gesetzt. Zusätzlich liefert eine bivalente Luft-Wärme-Pum-
pe im Winter Wärme und im Sommer eine angenehme 
Kühle, ohne Klimaanlagen mit schädlichem Kühlmittel.  
Die integrative Kindertagesstätte Sternschnuppe  wurde 
2019 eingeweiht. Die hauseigene Photovoltaik anlage 
umfasst 299 Module und produziert jedes Jahr über 
100.000 kWh Sonnenstrom. Dieser Strom wird überwie-
gend im Kindergarten Sternschuppe und der angrenzenden 

Die Ziegelbauweise des neuen Rathauses hilft Energie zu sparen © Markt Buttenheim Photovoltaikanlage auf der Kindertagesstaette Sonnenblume © Markt Buttenheim

Umrüstung aller Straßenbeleuchtungen auf LED-Technik © Markt Buttenheim
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Deichselbach-Schule mit Schulküche verbraucht. Um für  
die Bewässerung der Außenanlagen möglichst  wenig Trink-
wasser zu benötigen, wurde eine 22.000 Liter fassende  
Erdzisterne verbaut. Damit wird das Regenwasser der  
Dachflächen vom Kindergarten Sternschnuppe aufgefan-
gen und dem Boden wieder zugeführt.  
Die Kindertagesstätte Sonnenblume wurde im Sommer 
2020 mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet, die einen 
Großteil des Energiebedarfs selbst erzeugt.

Elektromobilität

Eine E-Ladesäule mit zwei E-Ladepunkten gibt es 
seit 2016 an der Kellerstraße. Sie wurde mit Fördermitteln 
aus dem Landesprogramm zur Förderung von E-Lade-
säulen kofinanziert. Bei der E-Ladesäule handelt es sich 
um eine „AC-Ladestation“ mit zwei Ladepunkten mit einer 
Ladeleistung von 22 Kilowatt. Die Ladesäule bietet jedem 
die Möglichkeit, ein Elektroauto barrierefrei zu laden. Das 
heißt, dass die E-Ladesäule jederzeit  öffentlich zugänglich 
ist und von jedem genutzt  werden kann. Bis Mitte 2019 war 
der Bezug des Ladestroms kostenfrei und wurde durch die 
Marktgemeinde bereitgestellt. Dazu beteiligt sich der Markt 
Buttenheim seit 2018 am E-Carsharing-Modell über das 
Landratsamt Bamberg. Mit vereinfachten Leih konditionen 
via PC oder Smartphone steht  allen BürgerInnen ein 
E-Mobil des zur Verfügung. Das E-Carsharing-Projekt 
wird in Buttenheim sehr gut angenommen. Aus diesem 
Grund hat der Marktgemeinderat in der Gemeinderats-
sitzung vom Oktober 2020 entschieden, weiterhin am 
Projekt „E-Carsharing“ teil zunehmen. Neben den öffent-
lichen Nahverkehrsmitteln und dem Bürgermobil ist der 
VW ID3 eine gute Ergänzung, um in der Markt gemeinde 
auch ohne eigenes Fahrzeug mobil  zu bleiben und die 
Elektro mobilität auszuprobieren. Auch die Schulküche 
der Deichselbach-Schule setzt auf Elektro.  Sie liefert seit 
2014 täglich frisch gekochte Speisen  umweltfreundlich mit 
einem elektrischen Kleintransporter an alle Kindertages-
stätten aus Buttenheim und Altendorf.

Die E-Ladesäule an der Kellerstraße © Markt Buttenheim

E-Carsharing © Markt Buttenheim

Die Erdzisterne der Kindertagesstätte Sternschnupp © Markt Buttenheim

E-Carsharing © Markt Buttenheim
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100 % Ökostrom

Mit der Neuausschreibung der Stromliefer verträge  
für den Markt Buttenheim, dem Schulverband Buttenheim- 
Altendorf und dem Abwasserzweckverband Buttenheim- 
Altendorf wurde der Stromeinkauf ab 2020 auf 100 %-Öko-
strom umgestellt. Alle öffentlichen Einrichtungen haben 
zusammen einen Jahresverbrauch von ca. 1.150.000 Ki-
lowattstunden (kWh). Bei einer Kilowattstunde fallen 
unterschiedliche Mengen Kohlenstoffdioxid (CO₂) an: wäh-
rend es im konventionellen Strommix ca. 400 Gramm CO₂ je 
kWh produziert werden, sind es beim Ökostrom nur ca. 20 
Gramm CO₂ je kWh. Mit der Umstellung auf 100 %- Ökostrom 
konnte der CO₂-Fußabdruck somit deutlich reduziert 
werden. 

Blühstreifen für den Artenschutz

Seit dem Volksbegehren zur Bienenrettung ist der 
 Artenschutz in aller Munde. Die Kommunen sind in gleicher 
Weise gefordert, wie die Landwirtschaft einen Beitrag zu leis-
ten, unser ökologisches System zu erhalten. Ein erster Schritt 
waren entsprechende Blühstreifen an Ackerrändern, um eine 
Vernetzung für Insekten zu gewähren. Auch als Kommune 
sind wir bemüht, die Biodiversität zu fördern. Daher wurde 
auf mehrere kommunalen Flächen Lebensräume für Pflanzen 
und Tiere geschaffen.

Auf kommunalen Flächen werden vermehrt Blühstreifen angelegt © Markt Buttenheim

Wildblumenwiesen sind wichtiger Lebensraum fuer Insekten © Markt Buttenheim

Der Umweltschutz 
spielt bei der Land-
schaftspflege eine 
wichtige Rolle  
© Markt Buttenheim



Neue Pfade
Der Ausbau des Geh- und Radwegenetzes im 

Markt Buttenheim wird seit einigen Jahren konse-
quent voran getrieben. Im Kernort stehen beim Ausbau 
vor  allem die Ausfallstraßen im Fokus. Exemplarisch 
sind die Maß nahmen am westlichen Ortseingang im 
 Bereich der Hauptstraße und Am Stauch. Hier sehen die 
 Planungen einen Ausbau der Fuß- und Radwege zu den 
Lebensmittelmärkten und zum Bahnhof Buttenheim mit 
entsprechendem Beleuchtungskonzept vor. Straßen, die 
derzeit Zweirichtungsverkehr und schmale Gehwege füh-
ren, sollen zu Gunsten komfortabler Gehwege entsprechend 
baulich verengt werden. Auch zwischen den Ortsteilen wer-
den Geh- und Radwege seit 2016 kontinuierlich ausgebaut. 
Nach den realisierten Geh- und Radwegeverbindungen 
zwischen Buttenheim und Dreuschendorf sowie Stacken- 
dorf und Frankendorf wird aktuell über eine Route zwi-
schen Dreuschendorf und Ketschendorf diskutiert. Die 
 Erweiterung des Wegenetzes geht mit der Erarbeitung eines 
einheitlichen Beschilderungs konzepts in Abstimmung mit 
der Allianz Regnitz-Aisch einher. Auf der interkommu- 
nalen Ebene entstand die Verbindung zwischen Butten-
heim und dem  Eggolsheimer Gemeinde teil Unterstürmig, 
ein Weg zwischen Gunzendorf und Drügendorf ist in Pla-
nung. Die Aufwertung des Fuß- und Radwegenetzes bringt 
nicht nur eine deutliche Verbesserung der Verkehrssicher-
heit für Fußgänger und Radfahrer, sondern stärkt auch 
gleichzeitig alternative Mobilitäts konzepte im Sinne des 
Umweltschutzes.
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Zukunftsthemen

Der Markt Buttenheim sieht sich in seinen Bemühun-
gen um den Klima- und Umweltschutz noch lange nicht am 
Ende seiner Bemühungen. So soll die umweltfreundliche 
Stromerzeugung über Photovoltaik und Windkraft ausge-
baut werden. Konkrete Planungen sehen die Umrüstung des 
Schloßkindergartens Gunzendorf auf LED-Beleuchtung, die 
Verbesserung der Heizungsanlage in der Deichselbach- 
Schule sowie die Errichtung eines Nahwärmenetzes zwischen 
neuem Rathaus, alter Schule und Feuerwehrhaus vor. 

Kompetenter Ansprechpartner

2016 absolvierte der Geschäftsleiter Peter Münch die 
Ausbildung zum „Kommunalen Energiewirt, BVS“. Bei dieser 
Qualifizierung arbeitet die Bayerische Verwaltungsschule mit 
dem Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie, dem Bayerischen Gemeindetag sowie den baye-
rischen Energieagenturen zusammen. Mit dieser Ausbildung 
wird die Energiewende auf kommunaler Ebene strukturiert 
und effizient umsetzt. 

Umrüstung der Deichselbach-Schule auf LED-Beleuchtung © Markt Buttenheim Geschäftsleiter Peter Muench ist seit 2016 Kommunaler Energiewirt BVS © Markt Buttenheim
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Schlemmen und genießen

BRAUEREI · GASTHOF
BIERGARTEN

buttenheim

Brauerei · Gasthof
Löwenbräu
Fam. Joh. Modschiedler
Marktstrasse 8
96155 Buttenheim
Telefon 09545-332

Bitte das Logo sowie das Foto des „Löwen Bräu“ in höherer Aufl ösung liefern!
Vielen lieben Dank. Wir haben eine ähnliche Schrift verwendet.

BRAUEREI · GASTHOF · BIERGARTEN

Brauerei · Gasthof Löwenbräu
Fam. Joh. Modschiedler

Marktstrasse 8 · 96155 Buttenheim
Telefon 09545-332

Löwenbräu Keller
Buttenheim

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag ab 11 Uhr
Sonntag ab 10 Uhr

Warme Küche
Montag bis Samstag von 11:30 Uhr bis 14 Uhr (Sonntag ab 11 Uhr)
Montag bis Sonntag von 16:30 Uhr bis 21 Uhr

Ruhetage
Dienstag (Mai - August)
Dienstag und Mittwoch (September bis April)

“ Wird Dein Leben in diesen Zeiten immer hektischer und schneller? 
  Dann komm an, halt inne und genieß Deine Zeit auf dem Löwenbräu Keller.“

Ihre und Eure Gastgeber - mit Leib und Seele - Familie Modschiedler mit “Mannschaft“

Design & Produktion: w
w

w.altam
ondo.com

 l P201

Löwenbräu Keller Buttenheim GmbH 
Eremitage 3 

96155 Buttenheim 

Telefon: 09545 50 93 46
Fax: 09545 50 93 47

E-Mail: mail@lbkbh.de
Web: www.lbkbh.de

Facebook: fb.com/Loewenbraeukeller.ButtenheimPrivat- oder Firmenfeiern: Bis zu 120 Personen

Hauptstraße 73  • 96155 Buttenheim
Telefon 09545-70644

Spezialität: Spanferkel
Bauernbrot und

verschiedene Wurstwaren
aus eigener Herstellung

in unserem Hofladen

www.spansau.de

GUT 
SPEISEN 

UND 
GENIESSEN

© Markt Buttenheim

© udra / Thinkstock



39Liebenswerter Lebensmittelpunkt

Liebenswerter 
Lebensmittelpunkt

© Studio Romantic / stock.adobe.com

Gemeinschaft und Zusammenhalt haben im Markt Buttenheim  
viele Gesichter. Dank der überschaubaren Größe der Gemeinde 
kennt, schätzt und hilft man sich – fernab der großstädtischen 
Anonymität. Die Menschen haben oftmals die Kindheit miteinander 
verbracht und sind zusammen im Markt aufgewachsen. Sie sind 
Freunde, Nachbarn, Kollegen und Familie.

„Der Mensch für sich allein vermag gar 
wenig und ist ein verlassener Robinson:  
nur in der Gemeinschaft mit den andern  
ist und vermag er viel.“

 
Arthur Schopenhauer (1788 bis 1860), deutscher Philosoph
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Im Jahr 2017 hat die Marktgemeinde aufgrund der 
steigenden Kinderzahl beschlossen, eine neue Kinder-
tagesstätte zu errichten. Um alle Kinder – mit und ohne 
Behinderung – optimal fördern zu können, wurde diese als 
integrative Einrichtung geplant. In der 2019 eröffneten Kin-
dertagesstätte „Sternschnuppe“ ermöglichen die Mit arbeiter 
den Kindern, auf Grundlage der Chancen gleichheit, die Teil-
habe an der Gemeinschaft ohne Diskriminierung. Neben  
der Deichselbach-Schule Buttenheim hat die ebenerdige 
Einrichtung einen schönen, hellen und vor allem großräumi-
gen Platz, an einer verkehrsberuhigten Straße, gefunden. Die 
ländliche Umgebung bietet neben dem Garten eine Vielzahl 
an Möglichkeiten durch Exkursionen und Spaziergänge sich 
auszutoben und  Neues zu entdecken. Die Kindertagesstätte 
bietet 50 Plätze in zwei Kindergartengruppen und 12 Plät-
ze in einer Krippengruppe. Die 62 Plätze in der integrativen 
Kindertagesstätte decken sich nicht zwangsläufig mit der 
tatsächlichen Anzahl der betreuten Kinder. Kinder mit beson-
derem Förder bedarf entsprechen drei Plätzen. Bei Aufnahme 

eines Integrationskindes reduziert sich somit automatisch die  
Gruppenstärke. Den Gruppen ist es nicht gestattet mehr als 
fünf Kinder mit besonderem Förderbedarf aufzunehmen.  
Somit wird das Team aus Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen, 
Heilpädagoginnen und Heilerziehungspflegerinnen allen 
Kindern gerecht. Durch die Verschiedenheit der Kinder in der 
„Sternschnuppe“, bedingt durch Migration, Behinderungen, 
Entwicklungsverzögerungen, soziokulturellen Hintergrund, 
entsteht ein breites soziales Lernfeld. Diese Vielfalt ermög-
licht den Kindern mit den Stärken und Schwächen des 
anderen umgehen. Ermöglicht wird dies durch gemeinsame 
Spiel angebote und Aktivitäten, das gemeinsame Bewältigen 
des Alltags, das Vorleben der Wertschätzung des Einzelnen 
unabhängig von seinen Fähigkeiten, Einzelgespräche und 
Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten in der Situation und 
themenbezogene Gesprächskreise in der Gruppe. Träger der 
integrativen Kindertagesstätte ist die Marktgemeinde Butten-
heim, vertreten durch Herrn Michael Karmann, den ersten 
Bürgermeister.

Kindergarten Sonnenblume © Markt Buttenheim

Spielerisch  
die Welt erforschen

Unsere jüngsten BürgerInnen werden in den  Kinder- 
tagesstätten „Sonnenblume“ in Buttenheim, dem „Schloss-
kindergarten“ in Gunzendorf und seit Herbst 2019 auch 
in der integrativen Kindertagesstätte „Sternschnuppe“  

Integrative Kindertagesstätte Sternschnuppe

liebevoll betreut. Alle drei Einrichtungen  unterhalten 
Krippengruppen für Kleinkinder bis drei  Jahre und Kinder-
gartengruppen für Kinder zwischen drei und sechs Jahren. 
Die qualifizierten und kompetenten MitarbeiterInnen 
unter stützen die Kinder bei der Entwicklung der Sprache, 
der Bewegung sowie der sozialen und emotionalen Kom-
petenz. Wichtige Bestandteile des pädagogischen Angebots 
sind das freie Spielen, das Singen, Tanzen und Musizieren, 
das kreative Gestalten und Naturerfahrungen im Freien.  
Auf diesen Naturerfahrungen basiert das Konzept des 
„Wald kindergarten“, der zum „Schlosskindergarten“ in 
Gunzendorf gehört. Seit Herbst 2015 verbringen die Erzie-
herInnen und die betreuten  Kinder den Alltag bei jedem 
Wetter in der freien Natur. Statt vorgefertigter Spielsachen 
kommen hier Schubkarren, Schaufeln und Spaten zum Ein-
satz. Seit 2012 arbeiten die Einrichtungen gemeinsam mit 
dem Jugendamt Bamberg an dem Modellprojekt „Fami- 
lienstützpunkt“. Familienstützpunkte sollen kompetente 
Anlaufstellen für alle Familien in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen sein. Es sind Orte der Eltern- und  
Familienbildung. Mit dem Schwerpunkt „Erziehung“  
beraten, unterstützen und stärken die Stützpunkte  
Familien in Buttenheim.

KiTa Sternschnuppe © Heinz Sommer
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Kindertagesstätte Sonnenblume
Krippe, Kindergarten und Sprach-KiTa
Bamberger Weg 3, 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 8450
Telefon: 09545 359950 (Kinderkrippe)
E-Mail: kindergarten-Sonnenblume@buttenheim.de
www.kiga-sonnenblume.de

Integrative Kindertagesstätte Sternschnuppe
Krippe und Kindergarten für Kinder mit und ohne Behinderung
Schulstraße 14, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 2989-510
Telefon:  09545 2989-511
E-Mail: kita-sternschnuppe@buttenheim.de
www.kita-sternschnuppe-buttenheim.de

Kindertagesstätten Gunzendorf
Krippe, Kindergarten und Waldkindergarten
Jurastraße 26, 96155 Buttenheim-Gunzendorf
Telefon:  09545 1309
Telefon:  09545 441508
E-Mail: schlosskindergarten@buttenheim.de
www.schlosskindergarten-gunzendorf.de

Voller Neugierde auf die Schulbank

Die Einschulung ist für Kinder ein großer Schritt. Die 
SchülerInnen der Klassen 1 bis 4 besuchen die Deichselbach-
Schule. Die Schule bietet in ihren Häusern in Buttenheim und 
Altendorf wahlweise Halbtages- oder Ganztagsklassen an. 
Der Fachunterricht wechselt sich mit Projektarbeiten, prak-
tischen Übungen, Förder- und musischen Stunden ab. Dazu 
kommen Angebote im künstlerischen, handwerklichen oder 
sportlichen Bereich, die in Zusammenarbeit mit den örtlichen 

Vereinen, Firmen und Organisationen durchgeführt  werden. 
Für Bewegung und Entspannung sorgen die Sporthalle, der 
Pausenhof und der Schulgarten. Hier ist auch die Schul-
kindbetreuung Buttenheim untergebracht. Die großzügigen 
Räume des neuen Anbaus wurden September 2013 fertigge-
stellt. Die MitarbeiterInnen kümmern sich um Kinder ab der 
1. Klasse nach Unterrichtsschluss. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen aus der hauseigenen Schulküche werden 
Hausaufgaben gemacht, vor und nach den Hausaufgaben gibt 
es ausreichend Zeit zum Spielen und Basteln. Die Schulkind-
betreuung bietet außerdem Projekte an und ist auch in den 
Schulferien fast immer geöffnet. Mit einem Investitionsauf-
wand von ca. 4 Millionen Euro wird die Deichselbach-Schule 
ab dem Jahr 2022 an die Bedürfnisse einer moderenen  
Bildungsstätte angepasst.

Deichselbach-Schule Buttenheim
Schulstraße 16, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 8297 (Schulhaus Buttenheim)
Telefon:  09545 443318 (Schulhaus Altendorf)
E-Mail: deichselbach-schule@buttenheim.de 
www.vs-buttenheim.de

Kindergarten Sonnenblume © Markt Buttenheim

Projektskizze Schulumbau © Architekturbüro Gatz Schulküche  © Deichselbach-Schule
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Nach dem Abschluss ist vor dem Abschluss

Nach Beendigung der Grundschule wechseln die 
 Kinder auf weiterführende Schulen in der Region. Viele 
Schüler der Buttenheimer Volksschule wechseln nach ihrer 
Grundschulzeit an die Mittelschule Hirschaid. Dort können 
die Schüler neben dem Allgemeinen Mittelschulabschluss 
am Ende der 9. Jahrgangsstufe auch den Qualifizierenden 
Mittelschulabschluss erwerben. Bei Besuch der M-Klasse 
kann nach der 10. Jahrgangsstufe auch die „Mittlere  Reife“ 
 erreicht werden. Beim Übertritt auf die Realschule führt der 
Weg viele Kinder ebenfalls nach Hirschaid auf die Staat liche 
Realschule mit den Jahrgangsstufen 5 bis 10. Ab der  
7. Jahrgangsstufe werden die Unterrichtsschwerpunkte über 
Wahlpflichtfächergruppen in vier Bereichen gesetzt: im 
mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Zweig, 
im wirtschaftswissenschaftlichen Zweig, im hauswirtschaft-
lichen Zweig oder im sprachlichen Zweig. Der Eintritt ins 
Gymnasium ist an diversen Schulen in Bamberg und Forch-
heim möglich. Die Gymnasien vermitteln den  Schülern eine 
vertiefte Allgemeinbildung mit unterschiedlichen Bildungs-
schwerpunkten und bereiten sie mit dem Abitur bestmöglich 
auf ein Hochschulstudium vor.

Man lernt nie aus ...

Erste Adresse für die Buttenheimer Bücherwürmer 
ist die Katholische Öffentliche Bücherei mit drei Räumen 
im Ottoheim. Seit der Eröffnung im Jahr 1996 bearbei-
ten die 18 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen jährlich rund 
16.000 Ausleihen. Die LeserInnen können heute aus einem 
Bestand von über 7.000 Medien auswählen, der regel-
mäßig erweitert wird. Das Angebot reicht von Romanen 
und Sachbüchern über Zeitschriften und Comics bis hin zu 
Hörbüchern, DVDs und Spielen aus zahlreichen Fach- und 
Interessengebieten. Ein besonderes Augenmerk gilt den 
Kindern, die hier eine große Auswahl an Bilderbüchern, Vor-
lese- und Sachbüchern sowie Bücher für Leseanfänger finden. 
Über die reine Ausleihe  hinaus finden in der Bücherei auch 
regelmäßige Vorlese- und Bastelnachmittage, Buchvorstellun-
gen und Autorenlesungen statt. Aufgrund der hervorragenden 
Leistungen wurde der Bücherei Buttenheim für 2018 / 2019 
sowie 2020 / 2021 das Büchereisiegel des St. Michaelsbundes 
verliehen. Ebenso geeignet für Jung und Alt ist der Besuch 
der Volkshoch schule Bamberg-Land. Getreu dem Motto 
„Lebenslanges Lernen“ bietet die VHS zahlreiche Weiterbil-
dungskurse in den Sparten Beruf, Gesellschaft, Gesundheit, 
Kultur, Sport und Umwelt. In den Ortsteilen Buttenheim, 
Ketschendorf und Tiefenhöchstadt bietet die VHS über ihre 
Außenstellen vor allem Kurse in den Bereichen Gesundheit 
& Fitness, Musik, Ge stalten und Sprachen an. Dazu kommen 
diverse Veranstaltungen zu Fachthemen.

Katholische Öffentliche Bücherei
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 441046
E-Mail: buecherei.buttenheim@gmx.de
www.buecherei-buttenheim.de

Volkshochschule Bamberg-Land
Ludwigstraße 25, 96052 Bamberg
Telefon:  0951 85-760
E-Mail: info@vhs-bamberg-land.de
www.vhs-bamberg-land.de

© Rudolf Hein© yanlev / stock.adobe.com

© photl.com
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Starke Gemeinschaft

Das Leben besteht aus Höhen und Tiefen. Und so 
kommt jeder Mensch einmal an den Punkt, an dem er auf 
Hilfe angewiesen ist. In Buttenheim stehen dafür viele 
 Ehrenamtliche mit Rat und Tat zur Seite. Im Mittelpunkt des 
fürsorglichen Miteinanders steht in Buttenheim das Fami-
lienzentrum „Hager-Villa“.

Familienstützpunkte Markt Buttenheim

Die Jugendämter von Stadt und Landkreis Bam- 
berg führen gemeinsam das Modellprojekt  „Familien- 
bildung – Familienstützpunkte“ durch. Es wird vom 
Bayerischen Staatsministerium gefördert und vom 
Staats institut für Familienforschung an der Universität 
Bamberg  wissenschaftlich begleitet. Familienstützpunk-
te  sollen kompetente Anlaufstellen für alle Familien 
in den  unterschiedlichsten  Lebenssituationen sein. 
Sie  bieten ergänzend zur bestehenden Einrichtung 
zusätzliche   Angebote und Dienstleistungen an. Das Thema 
 „Erziehung“ steht im Fokus jedes Familienstützpunktes. 
Der Stützpunkt berät, unterstützt und stärkt Familien in 
Erziehungsfragen und vermittelt sie bei Bedarf an andere 
Beratungseinrichtungen. Neben den Kindertagesstätten 
kommt dabei auch dem Familienzentrum „Hager-Villa“ 
große Bedeutung zu.

„Hager-Villa“ – preisgekrönte 
Begegnungsstätte der Generationen

Das Familienzentrum „Hager-Villa“ wurde 2014 
eingeweiht und 2015 im Rahmen des Wettbewerbs 
„Familienfreundliches Oberfranken“ in der Kategorie 
„Hochschulen und Behörden” ausgezeichnet. Das Erd-
geschoss bildet mit Café, Billard, Kicker und Küche den 
entspannten Rahmen für diverse Jugendtreffs, während  
das Dachgeschoss für Gruppenstunden verschiedener  
Altersgruppen und gemeinsame Veranstaltungen konzipiert 
wurde. Im 1. Stock der „Hager-Villa“ befinden sich die  
Räume des Familienstützpunktes Buttenheim-Gunzendorf.  
Die kleinsten Bürger Buttenheims können sich dienstags 
und donnerstags in der Krabbelgruppe im 1. Stock der Ha-
ger-Villa austoben. Monatlich treffen sich Jung und Alt zum 
„Generationen-Kaffee“. Ebenfalls monatlich kommen Eltern 
zum Erfahrungsaustausch zur „Auszeit“. Im Familienzent-
rum finden die BürgerInnen Beratung und Information  
rund um die Themen Familie, Partnerschaft und Alltag.  
Diverse Vorträge runden das umfangreiche Angebot ab.  
Seit 2018 ist auch die Nachbarschaftshilfe „Miteinander – 
Füreinander“ in der „Hager-Villa“ untergebracht.

Miteinander — Füreinander

Mit dem Ziel Buttenheim generationenübergreifend 
noch liebens- und lebenswerter zu gestalten, wurde im Juni 

2018 die Nachbarschaftshilfe „Miteinander — Füreinander“ 
ins Leben gerufen. Angeboten werden vielfältige, kostenfreie 
Unterstützungsmöglichkeiten für Menschen in besonde-
ren Bedarfslagen, die von professionellen Dienstleistern 
nicht angeboten werden. Dazu gehören Hilfen im Haushalt 
und Garten, kleine handwerkliche Hilfen, Besuchsdienste, 
Begleit- und Hilfsdienste, Unterstützung bei Behördenan-
gelegenheiten sowie die Organisation von regelmäßigen 
Treffen und Vorträgen. Ein wichtiger Bestandteil der Nach-
barschaftshilfe ist auch das Bürger Mobil. Dienstags und 
donnerstags können BürgerInnen ohne eigenes Fortbe-
wegungsmittel den kostenlosen Fahrdienst für Einkäufe, 
Arzttermine oder Behörden gänge nutzen. Das Team der 
ehrenamtlichen Helfer freut sich selbstredend immer über 
neue Mitstreiter.

Familienstützpunkt Hager Villa
Hauptstraße 60, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 3598589
E-Mail: familienstuetzpunkt@buttenheim.de 
www.buttenheim.de

Trampen ohne Daumen

Der Landkreis Bamberg hat 2019 eine junge und 
umweltfreundliche Initiative ins Leben gerufen: die 
Mitfahrbank. Eine Mitfahrbank ist eine an einer gut 
frequentierten Straße aufgestellte Bank mit Richtungs-
schildern, auf denen Ziele in der näheren Umgebung 
stehen. Die Mitfahrer klappen die Zieltafel um, nehmen auf 
der Bank Platz und warten auf ihre Mitfahrgelegenheit.  
Autofahrer erkennen den gewünschten Zielort auf einen 
Blick und können auf der Bank sitzende Personen mit-
nehmen. Inzwischen gibt es 38 Mitfahrbänke im Kreis. 
Gerade in ländlichen Gegenden mit längeren Taktzeiten im 
öffentlichen Personennah verkehr soll auf diese Weise die 
Mobilität von Menschen ohne eigenes  Fortbewegungs- 
mittel verbessert werden. 

Hager Villa © Gerdi Hübner
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Für Ihr Wohlbefinden machen wir uns stark

Seniotel® Buttenheim Seniorenzentrum Buttenheim 
Hauptstraße 91- 96155 Buttenheim 
Tel.: 09545 35 955 0  - www.seniotel.de

Wir sorgen für Sie.
Bis ins hohe Alter.

Im Seniorenzentrum in Buttenheim sorgen wir für 
das Wohlbefinden von 60 Senior*innen.
Neben vielfältigen therapeutischen Aktivitäten 
gemeinsam mit unseren ErgotherapeutInnen 
nehmen unsere SeniorInnen gerne an Ausflügen 
und diversen Veranstaltungen teil.

Die Seniotel gGmbH bietet in elf Seniorenzentren 
eine heimatnahe Betreuung mit insgesamt 
640 Heimplätzen. 

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

Bei Ihrer Anzeige wurde ein Rahmen gesetzt, damit die Begrenzung der Anzeige 
auf  weißem Hintergrund sichtbar ist.Luitpoldstr.16a, 96114 Hirschaid, Tel.09543/9558

Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 

liegen uns am Herz.    

Krankengymnastik, auch nach Bobath, Massagen,     

Lymphdrainage, Manuelle Therapie, Hausbesuche, 

mehr Info unter: www.physio-dachwald.de 

Praxis für 
physikalische Therapie 

Sabine Dachwald 

Luitpoldstr.16a, 96114 Hirschaid, Tel.09543/9558
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Praxis für 
physikalische Therapie 

Sabine Dachwald 

Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden
liegen uns am Herzen.

Luitpoldstr. 16a, 96114 Hirschaid, Tel. 09543/9558

Wir weisen darauf hin, dass folgende Textänderungen vorgenommen wurden: 
In der Überschrift „…am Herzen.“ und in der Adresszeile wurden zwei Leerzeichen ergänzt.

Linden-Apotheke
Apothekerin Simone Merkel

Simone Merkel
Apothekerin

• Verleih von Milchpumpen
• Ernährungsberatung
• Fach-PTA für Homöopathie

 + Naturheilverfahren
• Lieferservice
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Mit 66 Jahren …

… ist auch im Markt Buttenheim noch lange nicht 
Schluss. Unsere Senioren stehen dank zahlreicher gemein-
samer Aktivitäten in den Vereinen und Seniorenkreisen 
sowie generationsübergreifenden Treffen in der „Hager-Villa“ 
 mitten im Leben. Die Arbeitsgemeinschaft „Junioren lernen 
von Senioren“ an der Deichselbach-Schule wurde 2011 mit 
dem Deutschen Bürgerpreis ausgezeichnet. Sollte die indivi-
duelle Lebenssituation dann doch Hilfe und Pflege erfordern, 
stehen im Markt verschiedene Einrichtungen und Organisa-
tionen mit Rat und Tat zur Seite. Die erste Adresse im Markt 
Buttenheim ist das Seniorenzentrum „Seniotel“. Das Haus 
gehört zur Gemeinnützigen Krankenhausgesellschaft des 
Landkreises Bamberg und bietet eine professionelle pflege-
rische, medizinische, hauswirtschaftliche, persönliche und 
soziale Komplettbetreuung durch motivierte Fachkräfte. 
Das Zusammenleben im „Seniotel“ ist geprägt von zahlrei-
chen Aktivitäten. Dazu gehören das gemeinsame Musizieren, 
künstlerisches Gestalten, Gymnastikkurse oder auch Gottes-
dienste. Besonderer Beliebtheit erfreuen sich Veranstaltungen 
wie die Sommer- und Weinfeste und die Weihnachtsfeiern. 
Auch außerhalb des „Seniotel“ werden die Bewohner in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Partnern bei Besorgungen 
und Behördengängen unterstützt.

Seniorenzentrum Seniotel gGmbH Buttenheim
Hauptstraße 91, 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 35955-0
E-Mail: info@senioTelefon:de
www.gkg-bamberg.de/seniorenzentrum/seniotel-buttenheim

Seniorenzentrum Senitel Buttenheim © GKG

© Kzenon / stock.adobe.com
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Kirchengemeinden  
im Markt Buttenheim

Die Kirchengemeinden leisten mit ihrem 
 kulturellen und sozialen Engagement einen wichtigen 
Beitrag zum  Zusammenleben der Gesellschaft. Neben 
den  regelmäßigen Gottesdiensten bieten die Pfarrämter 
beider Konfessionen verschiedene Gesprächskreise für 
 Menschen jeden Alters an. Dazu gehören Jugendgruppen, 
Frauen- und Seniorenkreise. Musikgruppen und  Chöre 
begleiten die Gottesdienste und treten bei zahlreichen 
 Ver anstaltungen auf.

Pfarrkirche St. Bartholomäus © Gerdi Hübner

Pfarrkirche St. Bartholomäus © Markt Buttenheim
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Pfarrhaus Buttenheim © Gerdi Hübner

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 7454
E-Mail: pfarrei.buttenheim@erzbistum-bamberg.de

Katholische Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus
Jurastraße 21, 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 1472

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Hirschaid-Buttenheim
St.-Johannis-Straße 3, 96114 Hirschaid
Telefon: 09543 6388
E-Mail: pfarramt.hirschaid@elkb.de
www.hirschaid-evangelisch.de

Pfarrkirche St. Bartholomäus Buttenheim © Markt ButtenheimKuratiekirche St. Nikolaus Gunzendorf © Peter Weigelt
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Für Ihre Gesundheit und Schönheit

Sprechzeiten: 
Mo. – Fr.:  11.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.:  16.00 – 18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Buchenweg 6
96155 Buttenheim
Telefon: 09545 202
www.tierarztpraxis-buttenheim.de

Tierarztpraxis
Martina Glabasnia-Bittel

Terminsprechstunde:
Mo. – Fr.  11.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.:  15.30 – 18.00 Uhr

LOGOPÄDIE BUTTENHEIM

Marktstraße 40/42 96155 Buttenheim www.die-sprachbar.de

Inhaberin: Anne-Luise Herzog MSc

Vereinbaren Sie gerne Termine bei uns unter 09545 - 44 11 682
oder schauen Sie auf der Homepage www.die-sprachbar.de 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Behandlungsfelder

Kinder und Jugendliche

• Alle Bereiche der Sprachentwicklung
• Stottern
• Falsches Schluckmuster
• Auditive Wahrnehmung & Verarbeitung

Erwachsene

• Stimmstörungen
• Schluckstörungen
• Sprech- und Sprachstörungen 
 (z.B. nach einem Schlaganfall)
• Hausbesuche möglich

Termine
nach

Vereinbarung

08:00
–

17:00

Mo – Fr

Wir bringen Ihren Körper ins Gleichgewicht! 

Therapie- und Trainingszentrum Buttenheim
Hauptstraße 87 - 96155 Buttenheim
Telefon 09545 359751
www.physiopraxis-probalance.de

Physiotherapie 
Osteopathie 
Trainingstherapie 
Präventionskurse 
Reha-Sport 
Massage 

Kraft und Ausdauertraining für jedes  Alter, 
Beweglich keit und Haltung verbessern, 
 Schmerzen reduzieren sowie basisch gesund 
Gewicht redu zieren – so bringen wir Ihren  Körper 
in Schwung!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass durch Änderung des Textes in Century Gothic, sich auch das 
 Schriftbild geändert hat und sich damit Textverschiebungen ergeben haben.

Zahnarzt Ulrich Vogel
Seeweg 5, 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 4347
Mobil:  0176 20386234
FAX:  09545 8828
www.zahnarztpraxis-buttenheim.de

Sprechstunden
Montag   08:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag        08:00 – 13:00 Uhr
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Gesundheit & Wohlbefinden

Ein Meilenstein in der jüngeren Geschichte des 
Marktes ist die Einweihung des Gesundheitszentrums 
Buttenheim im Jahr 2017 mit einer großen Praxis und 
 mehreren barriere freien Wohnungen. Für die medizinische 
Versorgung im Markt Buttenheim sorgen zwei allgemein-
medizinische und zwei zahnmedizinische Praxen. Dazu 
kommen vier therapeutische Praxen und eine Apotheke. 
Weiterführende medizinische Betreuung übernehmen Fach-
ärzte und Kliniken in der unmittelbaren Nachbarschaft und 
der Region. Bei  akuten Notfällen stehen die „Helfer vor Ort 
in Eggolsheim“ bereit, die sich unter dem Dachverband der 
Johanniter  Unfall-Hilfe zusammengeschlossen haben.

Allgemeinmedizin

Dr. med. Rudolf Eckert
Hauptstraße 11, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 50516

Dr. med. Magdalena Lux
Amselsteig 7, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 4001
E-Mail: info@praxis-dr-lux.de
www.praxis-dr-lux.de

Zahnmedizin

Dr. med. dent. Waltraud Geitz
Hauptstraße 20, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 951085
E-Mail: waltraud.geitz@t-online.de
www.zahnarzt-buttenheim.de

Ulrich Vogel
Seeweg 5, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 4347
E-Mail: info@zahnarztpraxis-buttenheim.de
www.zahnarztpraxis-buttenheim.de

Tiermedizin

Dres. med. vet. Paul Amon und Rosa Maria Amon
Rothmühle 1, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 50113

Martina Glabasnia-Bittel
Buchenweg 6, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 202
www.tierarztpraxis-buttenheim.jimdofree.com

Psychotherapie

Heike Gunselmann
Hauptstraße 31, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 951191

Physiotherapie

proBalance Therapiezentrum Buttenheim
Sebastian Lang
Hauptstraße 87, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 359751
E-Mail: info@physiopraxis-probalance.de
www.physiopraxis-probalance.de

Logopädie

Die Sprachbar – Praxis für Logopädie
Anne-Luise Schwarzmann
Marktstraße 40 / 42, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 4411682
E-Mail: info@die-sprachbar.de
www.die-sprachbar.de

Heilpraktik

Roswitha M. Hoh
Dickenau 7, 96155 Buttenheim-Stackendorf
Telefon:  09545 509541

Apotheke

Linden-Apotheke
Hauptstraße 47, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 316

Kliniken

Klinikum am Bruderwald
Buger Straße 80, 96049 Bamberg
Telefon:  0951 503-0
www.sozialstiftung-bamberg.de

Klinikum am Michelsberg
St.-Getreu-Straße 14 – 18, 96049 Bamberg
Telefon:  0951 503-0
www.sozialstiftung-bamberg.de

Medizinisches Versorgungszentrum Dr. Schellerer
Heinrichstraße 6, 96047 Bamberg
Telefon:  0951 50340000
www.sozialstiftung-bamberg.de

Klinikum Forchheim
Krankenhausstraße 10, 91301 Forchheim
Telefon: 09191 610-0
www.klinikumforchheim.de

Klinik Fränkische Schweiz
Feuersteinstraße 2, 91320 Ebermannstadt
Telefon: 09194 55-0
www.klinik-fraenkische-schweiz.de
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Einfach mal abschalten! Bei einem kulturellen Spaziergang entlang 
der Sehenswürdigkeiten durch die Geschichte des Marktes. Aktiv 
beim Wandern, Radfahren oder Klettern in der Natur. Fröhlich und 
bunt bei den zahlreichen Veranstaltungen. In bester Gesellschaft 
unserer Bürger, Vereine und Institutionen.

Raus aus dem Alltag – 
rein ins Vergnügen!

Levi Straus Museum – Statue © Peter Weigelt
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Levi Strauss Museum

Der Erfinder und Namensgeber der erfolg reichsten 
Hose der Welt war Buttenheimer. Löb Strauss, so lautete sein 
Name ursprünglich, wurde am 26.02.1829 als  jüngster Sohn 
von Hirsch Strauss und seiner Ehefrau Rebecca in Butten heim 
geboren. Nach dem Tod des Vaters im Jahr 1846 entschied 
sich die Mutter Rebecca 1848 mit den drei  jüngsten  Kindern 
nach Amerika auszuwandern. 1853 zog es Levi Strauss an die 
amerikanische Westküste, wo er einen Großhandel für  Stoffe 
und Kurzwaren gründete. Zusammen mit dem Schneider 
 Jacob Davis meldete Levi Strauss 1873 ein Patent für vernie-
tete Arbeitshosen an. Die Jeans war geboren! In Buttenheim 
ahnte lange Zeit niemand, dass Levi Strauss ursprünglich 
aus dem Ort kam. Erst eine Anfrage aus den USA im Jahr 
1983 zum Geburtsort des Jeans-Erfinders löste intensive 
Nachforschungen aus. Ein Eintrag im Geburtsmatrikel der 
Buttenheimer Judengemeinde und eine Auswanderungs-
urkunde aus dem Staatsarchiv Bamberg bewiesen schließlich: 
Levi Strauss verbrachte seine ersten 18 Lebensjahre in Butten-
heim. Gleichzeitig stellte sich heraus, dass das Geburtshaus des 
Jeans-Erfinders noch existiert. Der Buttenheimer Gemeinde-
rat beschloss 1987 das denkmal geschützte Fachwerkhaus von 
1687 zu erwerben. 1992 begann die Renovierung des baufäl-
ligen Gebäudes, sodass im Jahr 2000 das inzwischen mehrfach 
ausgezeichnete Levi Strauss Museum einziehen konnte. Seit 
2011 verfügt das Museum über Sonderaus stellungs- und 
Veranstaltungsräume, eine Cafeteria und einen Museums-
shop. Es erzählt mit Hilfe modernster audiovisueller Technik 
die  Geschichte von Levi, der Person und Levi’s, der Jeans. 
Zusätzlich lädt das Museum zu unterschiedlichen Sonder-
ausstellungen rund um das Thema Mode. Anlässlich des 
20-jährigen Bestehens des Museums wurde im Oktober 2020 
unter dem Motto „Levi’s Come Back – die Rückkehr des Levi 
Strauss“ eine  lebensgroße Levi Strauss Bronzefigur des  Berliner 
Künstlers Rainer Kurka enthüllt, die der Förderverein Levi 
Strauss Geburtshaus e.V. dem Markt Buttenheim gestiftet hat.

Levi Strauss Museum
Marktstraße 31 – 33, 96155 Buttenheim
Telefon: 09545 442602 (Museum)
Telefon:  09545 4409936 (Verwaltung)
Telefon:  09545 339 (Museumsshop)
Telefax:  09545 1878
E-Mail: levi-strauss-museum@buttenheim.de
www.levi-strauss-museum.de

Schloss Buttenheim

In Buttenheim standen einst zwei Schlösser: das 
Obere Schloss, auch Deichselburg genannt, und das  Untere 
Schloss. Das Obere Schloss wurde im Bauernkrieg im Jahr 
1525 zerstört und anschließend nicht mehr aufgebaut. Das 
Untere Schloss wurde über die Jahrhunderte mehrfach 
schwer beschädigt. Erbaut von den Herren von Lichtenstein, 
ging das Schloss 1438 in den Besitz der Herren von Stiebar 

über. Im Jahr 1492 fand eine blutige Fehde zwischen Albrecht 
Stiebar dem Jüngeren und dem Fürstbischof Heinrich III. von 
Bamberg statt. In diesem Streit wurde das Schloss erstmals 
niedergebrannt. Im Jahr 1525 folgte die zweite Zerstörung. 
1561 vergaß wohl ein Bediensteter das Licht zu löschen, 
sodass das Schloss erneut niederbrannte. Trotz  dieser 
Zer störungen wurde Schloss Buttenheim immer wieder auf-
gebaut. Im 18. Jahrhundert verfiel das Schloss so sehr, dass 
sich der neue Besitzer Wilhelm Christian Friedrich von See-
fried 1774 zum Neubau im Barockstil entschied. Das Schloss 
wird bis heute von der Familie von Seefried bewohnt.

Schloss Buttenheim © Heinz Sommer

Levi Strauss Museum © Peter Weigelt
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Kirchen und Kapellen in Buttenheim

Pfarrkirche St. Bartholomäus

Der erste Kirchenbau wurde vermutlich als eine 
von 14 sogenannten „Slavenkirchen“ auf Befehl Kaiser 
Karls des Großen durch den Würzburger Bischof errich-
tet. Die  Slawen, die zwar formell bereits zum Christentum 
übergetreten  waren, sollten durch diese 14 Missions-
kirchen tiefergehend christianisiert und seelsorgerisch 
betreut  werden. Die  Kirchen wurden zunächst aus Holz 
gebaut. Im 13. Jahrhundert entstand die erste Kirche aus 
Stein. Turm und Mauer legten um Kirche und Kirchhof 
schirmend einen Schutzgürtel. Die heutige Kirchhof-
mauer und die steinerne Freitreppe lassen heute noch die 
ehemalige wehrhafte Lage des Gotteshauses er kennen. 
Im Jahr 1754 wurde mit dem Kirchenneubau neben dem 
bereits be stehenden Turm des Vorgängerbaus be gonnen. 
Die Pläne des Baues fertigte der Bamberger Baumeister 
Martin  Mayer. Seit der Fertigs tellung im Jahr 1757 glänzt 
die Kirche  im Stil des Hochbarock. Vor  allem die Fas-
sade mit der Balustrade  und der Freitreppe bilden den 
städtebaulichen Mittelpunkt Buttenheims. Eine beson-
dere Sehenswürdigkeit sind die  Stiebar-Grabmäler in der 
Turmkapelle.

Kuratiekirche St. Nikolaus Gunzendorf

Die kleine barocke Kuratiekirche St. Nikolaus erhebt 
sich idyllisch in der Ortsmitte. Johann Conrad Weiß errich-
tete sie zwischen 1723 und 1726 am Rande des Friedhofs. 
Der Turm wurde 1737 angefügt. Als Baumaterial dienten 
vor allem die Steine der einst nahegelegenen Burg Nie-
dersenftenberg, die im Bauernkrieg im Jahr 1525 zerstört 
worden war. Im Inneren der Saalkirche beeindrucken ne-
ben dem  Deckenstuck von 1740, der Kanzel von 1727 und 
den 1729 aus Hirschaid erworbenen Seitenaltären vor allem 
der Hoch altar von 1747. Der reiche und künstlerisch äu-
ßerst wertvolle Figurenschmuck in der kleinen Landkirche 
wurde vermutlich von Vitus Grauppensberger und Pankraz 
Fries geschaffen. 2015 wurde die Kirche innen und außen 
aufwendig renoviert und der neue Altar des Rottweiler 
Künstler Tobias Kammerer eingeweiht.

Kapelle St. Georg Senftenberg

Die Georgskapelle auf dem Senftenberg ist aus der 
Kapelle der Burg Niedersenftenberg hervorgegangen. Der 
 Vorgängerbau, der anlässlich seiner Weihe zu Ehren des  
St. Georgius 1620 erwähnt wird, war ein schlichter 
Barock bau. Wegen der vielen Prozessionen war diese bald 
zu klein. Die jetzige Kirche ist 1668/69 nach den Plänen 
des Baumeisters Valentin Juliot erbaut. Ab 1618 wurde aus 

Pfarrkirche St. Bartholomäus © Markt Buttenheim Kuratiekirche St. Nikolaus © Tanja Roppelt Kapelle St. Georg © Michael Rauh
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dem Gotteshaus ein Wallfahrtsort zu Ehren des Heiligen 
Georg. Im Dreißigjährigen Krieg besuchten viele Reiter 
die  Kapelle. Sie ritten durch die Türe herein, beteten und 
ritten durch eine andere Tür wieder hinaus. Auch Bau-
ern kamen zum Senftenberg, um den heiligen  Georg, der 
auch ihr Schutzpatron ist, um Hilfe zu bitten. Der große 
Andrang durch die Fürbitter machte aber schon 1683 eine 
nochmalige Erweiterung notwendig. Nach einem Nieder-
gang im 19. Jahrhundert erfuhr der Georgiritt nach dem 
Zweiten Weltkrieg eine Wiederbelebung. Er wird nicht 
mehr im Rahmen einer Wallfahrt durchgeführt, sondern 
ist eine Prozession zu Ehren des Heiligen Georg. Sie findet 
jährlich am Sonntag nach dem Fest des Heiligen Georg am 
23.  April statt. 1898 wurde ein Kreuzweg mit 14 Stationen 
zur Kapelle angelegt. Die Stationen und der Weg wurden 
2002 saniert.

Kapelle Heiliges Kreuz Tiefenhöchstadt

1852 wurde die Ortskapelle in Tiefenhöchstadt 
eingeweiht. Der neugotische Hochaltar wurde von Carl 
Ferdinand Schropp aus Bamberg gebaut. Der Königliche 
Hofmodelleur war in der Mitte des 19. Jahrhunderts einer 
der gefragtesten Bildhauer im deutschsprachigen Raum. 
Bekannt war Schropp vor allem für seine Experimentier-
freude im Umgang mit neuen Werkstoffen. Er fertigte 
zahlreiche Kunstwerke aus Pappmaché. So auch den Altar 
der Tiefenhöchstadter  Kapelle. Die Figuren der Nothelfer 

und das Heilige Grab sind aus Pappmaché um einen Kern 
aus Drahtgeflecht modelliert. Das Drahtgeflecht ist mit 
einem feinen Leinen überspannt, auf dem die formbare 
Papier masse aufgebracht ist.

Matthäuskirche

Jahrelang feierten die evangelischen  Christen 
der Kirchengemeinde Hirschaid-Buttenheim ihre 
Gottes dienste zunächst in der Schlosskapelle, dann im 
Gemeindehaus. Im Jahr 2008 regten Pfarrer Martin Kühn 
und Kirchenvorstand Christian Koch den Neubau einer 
eigenen Kirche in Buttenheim an. Als Architekt konnte  
schließlich Christoph Gatz gewonnen werden, dessen 
Pläne eine kleine, funktionale, dabei aber einladende 
Kirche mit freistehendem Glockenträger vorsahen. Die 
Grundsteinlegung erfolgte im Juli 2012. Mit der Weihe der 
Matthäuskirche im September 2013 verfügt die Kirchen-
gemeinde nach nunmehr über 400 Jahren erstmals über 
ein eigenes Gotteshaus in Buttenheim. Der moderne Bau 
mit dem auffälligen grünen Kupferdach ist hell gestaltet, 
fasst 100 Personen und verfügt über eine eigene Küche für 
Veranstaltungen der Gemeinde. Die Investitionssumme 
von rund 725.000 Euro wurde von der Kirchen gemeinde, 
der Evangelischen Landeskirche, der Marktgemeinde 
Buttenheim sowie dem Landkreis Bamberg gemeinsam 
getragen.

Kapelle Heiliges Kreuz © Karl Sanner Matthäuskirche © Gerdi Hübner
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Kapelle St. Anna Dreuschendorf

Die kleine Dorfkapelle von Dreuschendorf  wurde 
1727 ursprünglich oberhalb des Ortes am südlichen Orts-
rand erbaut. Sie wurde wurde 1923 abgerissen. In der 
Dorfmitte wurde 1924 die neue Kapelle als Saalbau mit 
Satteldach und mit Zwiebelhaube errichtet und zu Ehren 
der heiligen Anna geweiht. Die Orgel mit fünf Registern 
stammt vom Nürnberger Instrumentenbauer Volkmar 
Krätzer. Anlässlich ihres 75-jährigen Bestehens wurde die 
Kapelle 1999 renoviert.

Kapelle Herz Jesu Ketschendorf

Die Dorfkapelle in Ketschendorf wurde 1892 / 93 als 
Saalbau mit dreiseitig-geschlossenem Chor und Satteldach 
im neugotischen Stil errichtet und in den vergangenen Jahren 
aufwändig renoviert. Sie wurde dem Heiligsten HerzenJesu 
geweiht. Das Herz-Jesu-Fest, das alljährlich mit einer 
großen Prozession durch den Ort begangen wird, ist bis  
heute ein besonderer Höhepunkt im Jahresverlauf.

Kapelle St. Andreas Stackendorf

Die St. Andreas Kapelle wurde 1968 fertiggestellt. Im 
Jahr 2010 wurde der Altarraum unter der Mitwirkung der 
Künstler Diether F. Domes und Hubert Kaltenmark sowie 

zahlreicher Stackendorfer neu gestaltet und von Erzbischof 
Ludwig Schick eingeweiht. Die freiwilligen  Helfer leisteten 
rund 850 ehrenamtliche Arbeitsstunden bei der Renovierung. 
Besondere Blickfänge sind das Altarbild des Heiligen Andreas  
in abstrakter Form, die vier künstlerischen Glasscheiben 
entlang des Altarraums und der Altar aus Burgpreppacher 
Sandstein. 2011 kamen zwei Figuren aus Kalkstein dazu, die 
Maria und Josef darstellen. Finanzielle Zuschüsse für die Sa-
nierungen kamen auch von der Gemeinde Buttenheim, von 
der Kirchenstiftung Stackendorf, vom Erzbischöflichen Ordi-
nariat sowie von privaten Spendern.

Kapelle Maria von der  
immerwährenden Hilfe Frankendorf

Aus Dankbarkeit, dass Frankendorf im April 1945 die 
letzten Kriegstage unbeschadet überstanden hat, errichteten 
die Frankendorfer unter Federführung von Bürgermeister  
Georg Brütting ihre Ortskirche. Der Bau entstand in den 
Jahren 1947 / 48 unter schwierigen wirtschaftlichen Bedin-
gungen. Die Steine wurden vor Ort in den gemeinde eigenen 
Steinbrüchen per Hand ge brochen. Anderes Bau material war 
vor der Währungsreform nur im Tausch mit Brot und ande-
ren Nahrungsmitteln zu bekommen. Die  Kirche wurde mit 
Spenden und Eigenleistungen (Hand- und Spanndienste)  
der Frankendorfer Bürger errichtet. Die in Anlehnung an den 
neugotischen Stil erbaute Kapelle fügt sich harmonisch ins 
Ortsbild des Fachwerkensembles Franken dorf ein.

Kapelle St. Anna Dreuschendorf © Gerdi Hübner Kapelle Herz Jesu Ketschendorf © Markt Buttenheim Kapelle St. Andreas Stackendorf © Gerdi Hübner

Kirchen und Kapellen in Buttenheim
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Fachwerkensemble 
Frankendorf

Malerisch im Tal des Deichselbaches zwischen 
 steilen Jurahängen, entlang des Baches liegt Franken-
dorf, wohl eines der schönsten Straßendörfer Frankens. 
Zu  beiden Seiten des Bachlaufes entwickelte sich bereits 
seit dem 11. Jahrhundert eine Siedlung. Die meisten der 
31 gut erhaltenen und liebevoll gepflegten erdgeschossigen 
Fachwerkhäuser entstanden im 18. und 19. Jahrhundert. 

Das Wirtshaus und die ehemalige Mühle heben sich 
in charakteristischer Weise von der sonst eingeschossigen 
Bebauung ab. Das Ensemble wurde 1981 im Bundeswett-
bewerb von „Unser Dorf soll schöner werden“ mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet. Obwohl in der jüngeren Ver-
gangenheit auch Neubauten entstanden, gilt Frankendorf 
als am besten erhaltener Fachwerkort des Regnitztals.

Ortskern Frankendorf © Tanja Roppelt

Frankendorf © Tanja Roppelt
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Es gibt immer einen Grund zum Feiern!

Mal historisch, mal klassisch, mal ausgelassen und 
verrückt. Die legendären Kirchweihen, Konzerte, Märkte 
und Feste im Markt Buttenheim locken jedes Jahr tausende 
Gäste. 

Alle Veranstaltungen haben eines gemeinsam: 
ohne das große Engagement der Vereine, Kirchen und Ein-
richtungen wären sie nicht machbar. Das erste Highlight des 
Veranstaltungskalenders ist der große Umzug am Faschings-
dienstag. Jedes Jahr säumen mehrere Tausend Narren die 
Route entlang der Marktstraße, der Haupt straße bis zum 
Ortsausgang Richtung Altendorf. Die rund 40 Wagen  wer-
den jedes Jahr von verschiedenen Vereinen und  Gruppen 
aus dem Markt Buttenheim und den benachbarten 

Gemeinden liebevoll dekoriert. Das bunte Treiben mündet 
in die  legendäre Faschingsparty der Buttenheimer Feuer-
wehr. Ende April folgt der Georgenmarkt. Der Georgiritt war 
ursprüng lich ein Ritt der Hufschmiede aus der Umgebung 
zur Senftenbergkapelle, um ihren Handwerkspatron zu 
verehren. Der Festtag zu Ehren des heiligen Georg wird am 
23. April begangen. An diesem Tag wurde am Senftenberg 
auch ein Handwerkermarkt abgehalten. Zu den Hand-
werkern kamen im Laufe der Zeit auch Schausteller und 
Wirte. Das ausgelassene Treiben stand im Widerspruch zum 
eigentlich religiösen Hintergrund des Marktes. So wurde der 
Georgen markt später in den Ort Buttenheim verlegt und dort 
die Markttradition fortgesetzt. Auf der Oberen und Unteren 

Mittelaltermarkt © Markt Buttenheim

Der Georgiritt findet immer zur Zeit des Georgitages statt. © Tanja Roppelt
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Marktstraße bieten Marktkaufleute ausgewählte  Dinge des 
täglichen Bedarfs an. Das Angebot reicht von Mode über 
Geschenkartikel, Delikatessen, Haushaltswaren bis hin zu 
Blumen und Pflanzen. Umrahmt wird der Markt von  einem 
bunten Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt mit Musik 
und diversen Fahrgeschäften. Kurz vor Pfingsten beginnt 
im Markt die Kirchweih-Saison im Ortsteil Tiefenhöchstadt. 
Die Kirchweih in Buttenheim findet jeweils am 3. Wochen-
ende im August statt. Die Marktstraße verwandelt sich 
dabei für vier Tage in ein großes Party-Areal  mit Festzelt, 
Fahrgeschäften  und zahlreichen Buden der Buttenhei-
mer Gastronomie mit ausgewählten und regionaltypischen 
Speisen. Das  musikalische Programm wird von verschie-
denen Künstlern, Bands und Kapellen bestritten und reicht 
von Blasmusik über Schlager und Jazz bis hin zu Rock und 
Pop. Die Höhepunkte  der Kirchweih sind das Aufstellen 

des Kirchweihbaums durch die Buttenheimer Kirchweih-
burschen am Samstag und der Kirchweih-Fest gottesdienst 
mit anschließendem Frühschoppen am Sonntag. Die letzte 
Kirchweih des  Jahres findet traditionell am letzten Sonn-
tag im September im Ortsteil Dreuschendorf statt. Am 
ersten Wochenende im Dezember verwandelt sich der Vor-
platz der Pfarrkirche St. Bartholomäus in den besinnlichen 
Weihnachtsmarkt. Zu weihnachtlichen  Musik- und Gesangs-
darbietungen genießen die Gäste ein abwechslungsreiches 
Angebot kulinarischer Köstlichkeiten und Getränke. 
Verschiedene Händler bieten an ihren  Buden kreative Hand-
werksarbeiten aus der Region an. Weitere  Höhepunkte des 
Veranstaltungskalenders sind das Dorf- und Backofenfest im 
Gemeindeteil Stackendorf, das Turmfest in Kälberberg und 
das Brunnenfest in Dreuschendorf. Alle Veranstaltungen fin-
den Sie auf der Internetseite des Marktes.

Highlights des 
Veranstaltungskalenders

 ➤ Faschingsumzug am Faschingsdienstag

 ➤ Ende April: Georgenmarkt und Georgiritt

 ➤ Ende Juli: Annakerwa in Dreuschendorf

 ➤ 2. Sonntag im August: Weidifest in Dreuschendorf

 ➤ 3. Wochenende im August: Kirchweih in 
Buttenheim

 ➤ 1. Sonntag im September: Kirchweih  
in Frankendorf

 ➤ 3. Sonntag im September: Kirchweih  
in Gunzendorf

 ➤ 1. Wochenende im Dezember: Weihnachtsmarkt

 ➤ Dorf- und Backofenfest in Stackendorf

Weihnachtsmarkt mit Feuershow © Markt ButtenheimGroßer Umzug am Faschingsdienstag © Markt Buttenheim

Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr © Gerdi Hübner
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Auf ins Grüne!

Der Naturpark „Fränkische Schweiz – Velden-
steiner Forst“ ist die Heimat von vielen schützenswerten 
Tieren und Pflanzen. Hier leben noch Waldkäuze, der 
scheue Schwarzspecht, der Hirschkäfer und etliche 
 Fledermausarten. Es gibt noch den Uhu, sogar der Eis-
vogel wurde im Buttenheimer Gebiet schon mehrfach beim 
 Fischen beobachtet und die seltene Wasseramsel brütet 
an einigen Bächen und klaren Flüssen. In diesen Ge-
wässern fühlen sich auch die heimische Bachforelle und 
der Flusskrebs sehr wohl. Bei Spaziergängen und Wande-
rungen erlebt der Naturfreund  seltene Pflanzen wie den 
Türkenbund, die Küchenschelle oder die Karthäusernel-
ke. Eine gewichtige Rolle im Schutz der  Natur spielt der 
 Verein Flussparadies Franken. Der Verein hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Flusslandschaften von Main und Regnitz zu 
naturnahen Erholungslandschaften zu entwickeln. Dabei 
gilt der Grundsatz, gezielt einerseits attraktive Freizeit- 
und Erholungsangebote zu schaffen, andererseits sensible 
 Naturgebiete zu beruhigen. In Kooperation mit verschie-
denen Akteuren vor Ort werden beispielhafte Projekte 
angestoßen, die in dieser einmaligen Wasserlandschaft 
einen sanften, umweltverträglichen Tourismus und eine 
naturverträgliche Naherholung ermöglichen und dabei 
gleichzeitig die ökologisch wertvolle, einzigartige Fluss-
landschaft erhalten und weiter entwickeln.

Auf den Spuren der Kult-Jeans

Der anspruchsvolle Rundwanderweg über 15 Kilometer 
startet und endet am Bahnhof Buttenheim und kommt selbst-
verständlich am Levi-Strauss-Museum vorbei. Doch nicht nur 
Jeans-Fans werden begeistert sein. Denn von Buttenheim geht 
es zunächst nach Ketschendorf mit einem weiten Ausblick auf 
die Fränkische Alb und weiter zum Senftenberg mit der Sankt-
Georgs-Kapelle. Über Dreuschendorf gelangen die Wanderer 
zurück in den Altort zum Museum und weiter zum Ausgangs-
punkt Bahnhof. Bei Appetit und Durst wird eine Einkehr in 
einem der urigen Gasthäuser in Ketschendorf, Senftenberg, 
Buttenheim und Altendorf dringend empfohlen.

Blühender Jura

Erwandert wird eine historische Kulturlandschaft, 
die über Jahrhunderte vom Mensch und seinen Nutztieren 
geprägt wurde. Die neun Etappen messen insgesamt etwa 
100 Kilometer und verlaufen zum großen Teil auf bestehende 
Wanderwegen, sodass es keine spezielle Wanderwegmarkie-
rung gibt. Der Wanderweg, der durch den Markt Buttenheim 
und acht weitere Gemeinden führt, möchte das Augenmerk 
des Wanderers auf die Spuren der Schäferei legen. Die Bewei-
dung von Magerrasen und Wacholderheiden ist elementar 
wichtig für den Erhalt dieser wertvollen Lebensräume. Schafe 
und Ziegen wirken als vierbeinige Landschaftspfleger und 
verhindern das Zuwachsen der Flächen. Die Wege führen an 
Weiden vorbei, an Pferchflächen und Tränken.

© Alexander Rochau / Fotolia
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Sieben-Flüsse-Wanderweg

Auf einer Länge von 200 Kilometern zieht sich der  
Weg durch die wildromantische Fränkische Schweiz, die 
Haßberge mit ihrer Burgen- und Fachwerkromantik und den 
Steigerwald mit seinen ausgedehnten Laubwäldern. Die  
Route überquert dabei insgesamt sieben Flüsse: Aurach,  
Rauhe und Reiche Ebrach, Regnitz, Main, Itz und Bau-
nach. Naturliebhaber schätzen die facettenreiche Idylle, 
Kleinode am Wegesrand, romantische Fachwerkdörfer und 
selbst verständlich die fränkischen Genüsse. Vier der 13 Teil- 
etappen führen die Wanderer durch den Markt Buttenheim 
und seine Ortsteile.

Regnitz-Radweg

Der Regnitz-Radweg verbindet Nürnberg und Bisch-
berg bei Bamberg. Neben der Städteregion erleben die 
Radfahrer das herrliche Regnitztal mit seinen Auwäldern, 
Sandfluren, den historischen Wasserrädern und seiner Fluss-
geschichte. Die sogenannte Talroute mit einer Länge von 
85 Kilometern führt auf der Etappe zwischen Forchheim und 
Hirschaid auch durch den Markt Buttenheim. 2017 wurde die 
Verbindung von Buttenheim nach Unterstürmig eingeweiht 
und somit eine entscheidende Lücke des überregionalen Rad-
wegs geschlossen. 

Brauerei- und Bierkellertour

Die Tour auf überwiegend asphaltierten Wegen durch 
den östlichen Steigerwald und die Fränkische Schweiz, durch 
das Main- und Regnitztal und deren Nebentäler ist als Mehr-
tagestour mit einer Hauptroute von rund 200 km  konzipiert. 
Durch die Querverbindungen können auch  kürzere Etappen  
genommen werden. Mit dieser Themenroute erleben die 
Radler die besondere Biervielfalt und Biertradi tion im 
westlichen Oberfranken, einer Region mit der höchsten 

Privatbrauereidichte weltweit. Die mehr als 80 Privatbraue-
reien an der Strecke laden zur ausgiebigen Einkehr ein und 
bieten neben den reinen Gaumenfreuden auch zahllose 
Informationen zur Bierherstellung und traditionellen Be deu-
tung des Bieres. In vielen Brauereien sind Besichtigungen 
möglich.

Mountainbike-Region Heiligenstadt /
Fränkische Schweiz

Ab dem Bahnhof Buttenheim ist der Einstieg in die 
Routen der Mountainbike-Region Heiligenstadt / Fränkische 
Schweiz möglich. In einem Kooperationsprojekt von Stadt 
und Landkreis Bamberg sowie den Gemeinden Buttenheim, 
Heiligenstadt und Strullendorf wurden die Routen ausgewählt 
und übersichtlich beschildert. Die Region ist für alle Biker ein 
ideales Terrain um sportlich und aktiv die vielfältige Natur 
der Fränkischen Schweiz zu erleben. Auf engstem Raum sind 
Felstürme, gewundene Täler, Hochflächen, Felder und ausge-
dehnte Wälder vereint.  

Auf dem Keller 

Die schönste Art, sich für einen aktiven Tag in der 
Natur zu belohnen, ist sicherlich der Besuch eines typischen 
fränkischen „Kellers“. Die Entstehung der Bierkeller geht 
auf die Verfügung des bayerischen Königs Ludwig I. zurück, 
dass das Bier mit seiner kurzzeitigen Haltbarkeit nur in den 
Wintermonaten gebraut werden durfte. Um in den Sommer-
monaten nicht auf den Genuss verzichten zu müssen, ließen 
die Brauer tiefe Kellerhöhlen in den Fels schlagen. Hier 
 lagerte und reifte das Bier in Fässern unter riesigen Brocken 
von Natureis, das im Winter aus Flüssen und Seen ge schlagen 
wurde. Zum Schutz vor Wärme streuten die Brauer  hellen 
Kies auf die Kellerhöhlen und pflanzten Kastanien oder 
 Linden. An diesem schattigen Ort wurde im Sommer das 
 frische Bier ausgeschenkt.

Bierkeller Buttenheim © FrankenTourismus / A. Hub
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Aktives Vereinsleben für jeden Geschmack

Die Freizeit- und Sportangebote im Markt Buttenheim 
werden zum großen Teil von den ansässigen Vereinen orga-
nisiert. Die Bandbreite erstreckt sich über viele verschiedene 
Interessen und Disziplinen. Der FSV Phönix Buttenheim 1921 
e. V. unterhält die Abteilungen Fußball, Volleyball,  Gymnastik, 
Tanzsport und Kindersport. Zudem organisiert der Verein eine 
Laufgruppe. Der FSG / DJK Gunzendorf 1967 e. V. hat sich ne-
ben dem Tanzsport und der Gymnastik vor allem dem Fußball 
verschrieben. Zusammen mit dem FSV  Phönix Buttenheim, 
dem FC Altendorf und TSV Hirschaid bildet der Verein die JFG 
Deichselbach zur Förderung der jugend lichen Spieler zwi-
schen 12 und 18 Jahren. Reiter sind bei den Pferdefreunden 
Buttenheim e. V. herzlich willkommen. Die Georgenkegler 
und Löwenkegler spielen auf den Bahnen der Region eine ent-
spannte Kugel. Im Markt gibt es gleich mehrere Vereine, die 

sich die Förderung von Gartenkultur und Landespflege zur 
Aufgabe gemacht haben. Die Mit glieder der Gartenbauver-
eine Buttenheim, Gunzendorf und  Stackendorf organisieren 
regelmäßig Fachvorträge und bieten Beratung in allen Garten-
fragen. Im Bereich Kultur treffen der  Musikverein Buttenheim, 
der Singekreis Buttenheim und die Singgemeinschaft Gunzen-
dorf immer den richtigen Ton. Die Theater-Laienspielgruppe 
des FSV Phönix Buttenheim und die Theaterfreunde Gunzen-
dorf bespielen die Bretter, die die Welt bedeuten. Gebündelt 
werden alle Vereine und Institu tionen im Ortskulturring des 
Marktes Buttenheim. Nachstehend finden Sie die Vereine, 
die den Markt Buttenheim durch ihr Engagement ein großes 
Stück lebenswerter machen. Alle  Vereine mit Ansprechpart-
nern und Kontakt daten finden Sie aud der Internetseite des 
Marktes Buttenheim. 

Kerwa Löwenbräukeller © Gerdi Hübner

Georgiritt Gunzendorf © Gerdi Hübner Singgemeinschaft Gunzendorf © Gerdi Hübner



Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Buttenheim
Hauptstraße 15, 96155 Buttenheim
www.feuerwehr-buttenheim.de

Vorstand: Gerd Büttel
 Scheffelstraße 10, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Johannes Schuberth
2. Kommandant:  Johann Lessner

Freiwillige Feuerwehr Dreuschendorf
Vorstand: Stefan Hofmann
 Rosengasse 2, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Stefan Hofmann
2. Kommandant:  Christoph Schumm

Freiwillige Feuerwehr Frankendorf
Vorstand: Michael Dorn
 Frankendorf 24, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Thomas Büttel
2. Kommandant:  Daniel Brehm

Freiwillige Feuerwehr Gunzendorf
Vorstand: Markus Büttner
 Am Löhlein 9, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Markus Büttner
2. Kommandant:  Stephan Gebhardt

Freiwillige Feuerwehr Ketschendorf
Vorstand: Thomas Sammler
 Große Wiese 1, 96114 Hirschaid
1. Kommandant: Andreas Friedrich
2. Kommandant: Stefan Kramer

Freiwillige Feuerwehr Stackendorf
Vorstand: Markus Neubauer
 Dickenau 11, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Roland Büttner
2. Kommandant:  Tobias Büttel

Freiwillige Feuerwehr Tiefenhöchstadt
Vorstand: Thomas Ohlmann
 Tiefenhöchstadt 27, 96155 Buttenheim
1. Kommandant:  Thomas Hirsch
2. Kommandant:  Klaus Weiß

Freiwillige Feuerwehren

 Am Friedhof 4, 96114 Hirschaid

Telefon: 09543 - 851705
Mobil: 0171 - 4061161

E-Mail: info@bestattungen-schmuck.de
Internet: www.bestattungen-schmuck.de

 Unsere Öffnungszeiten:

 08:00 bis 12:00 Uhr Mo-Do
 14:00 bis 16:00 Uhr Mo-Do
 08:00 bis 14:00 Uhr Freitag

Marianne Schmuck
Inh. Sandra Schmuck-Malinowski

BESTATTUNGEN
Marianne Schmuck
Inh. Sandra Schmuck

BESTATTUNGEN

Bestattungen Marianne Schmuck
Inh. Sandra Schmuck

Telefonisch sind wir für Sie jederzeit zu erreichen.  

Wir sind für Sie da!

Um die Anzeige wurde ein Rahmen gesetzt, um den Weißraum besser abzugrenzen.



Markt Buttenheim
Hauptstraße 15, 96155 Buttenheim
Telefon:  09545 9222–0
Telefax:  09545 9222–55
E-Mail:  info@buttenheim.de
www.buttenheim.de


